
Lieblicher
viebricher Neueste Nachrichten.

«rfchelstt täglich.  au ( er an 5an „ . und Zeier.
tag »». — B ' zugspr » ,, I durch di» Bolrn»
srauen frei in» hau » gtbradit H5 * monatlich.
» «Jtigüiari «», für !> Hummern gültig , IS >.
w «g»n pgstdrzug naher «» bei jede,» paliamt.

öiebricher Lokal-Anzeiger.viebricher Tagblatt.
Amtliches SrganlV berStadt Biebrich

jierniprecher Zt. - RedaMoa und Expedition: viebrlch. Nathatlritraß« lS.
57. Jahrgang.

cht-zeigenpeeir : Dl» cinip . Holcmflqrun &J«*!« 20 A. M
U' ipöeti)olunq «n Rabatt . Pia, , u . laavorlchrlfl »» »du«
verbindiichbeit vrranlwarflich Utr den redabtianeUen
C«il chnida ,5»ldl»r. (ur d. Rfktam *. u. Rnz»>a»nte >>la« >»
für den Di Ulk und Verla , Paul Zarjchi» . >» m .brich.

vota«»m-vn «<l «. perlag der yosdochdnttlerei« UidoZeidler in Biebrich.

M 121. Montag, den 27. Mai 1918. paMerNaitl,
Sranhurl (Wallt ) Br . 1<rtt4.

Die Kriegslage.
r -y~ Vtt  Sann (ag -Iagn (» rid )l.

«r Ad Amtlich , »ratze » hauplquarlier . 20. Mm.
1B ( flli4 >( r »rirgsschauplatz.

Südlich aom Meupart -Üanai und beiderlelt» »an virmnlde
nabmen mir bei Nein»»«« Unternehmungen mehr al» 7« Belgier v

8Da » taaaüber mätzige Arlillerieleuer wurde am Abend in
rin, einen Abichnitien der » amaliranien lebhafter . Bach Einbruch

Da » iagaüder mützigr Ariillerieieuer
, ...zelne« AdichniNen der » ampllranien Irbball
der vunkelhe » irai im » emmeigebiet . (üdiich »an der Somme,
uulich«« Maren » und Manididier ,eiimri »g erhebliche Aeurrlieige-
um, «in.

Sri I
den übrigen
feindes <in . . . . . . . —
im AiieAe-» run »e Frontalen und aui dem » üduler der Alane
wrddMich »a» ca « euuitz, « nglünder geiangen.

I,r « alle « eneraiquariiermeilieri enden » ,kl «.

An » de« öfterr .-ung . lageaberlchi vom gleichen Ing «:
' Autzer einigen durch Arttü »rlej >-li»r

Burg » »« lcheiierien mehrlach engiilch» varltatz ». Auch in
riaen Abichnitien dauerle reg» « rkundungatatlgkril ».'»
mt, hierbei wnrden meiilich »an Manididier Amerikaner.

r Aallener am Tonale Ab
Wb W i » n . 2b Mat.

i irtstünien tkrkundungaverluchen de
keine belanderen (kreignille.

Ubenddarichi dea « ratzen tzanpIqnneAer ».
Aba Berlin.  2d . Mai , abend ». Ban den Brteg »lün>ublai ^ tt >

lucht» Bene ».

Der Tauchboottriea.
Aba B ' r i i tt . » . Mal , U-Baaferlalg » aui dem Bardlee-

!urg »lch»«plah , Bach neu elngegangenen Mciduitgen unlerer

" lb » 00 Brulia - Begliier - lannrn,_
«ln «ei beladener Frachidatnpier »an mludriien » bOOI Bruiia-

Rrgliler-Iannen wurde au« starker Sicherung , »in »ndercr gratzcr
Dampfer au, gestcheriem « eleitzn , hera^ getzdasten.

Der « hei de» AdmiralNab«» der Marin «.

Ab bondan.  25 . Mal . Pie Admiralität teilt mit : tflr .»»
uierer aiiantilchen «.»Ikilunlerteebaal » derichtei nach der Biitkkedr

leinen Sliiitbmt » Am II . Mai lichtet» e» aui »er r,ah » de»
ip et . « inceiit . während e« aui »inen bieleitzng warte » , «i»

.ich,« Unterieebaat notn lagenannten streu,ertnp und nernichtete
Da , nrzeii lchwerer Seegang war , gab *» keine ileberiedenden

, r,\ tumud würbe ein andere » feinblirtjee Unterieeboot flefid' ift,
\ - aber durch eilige » Tauchen dem Schicksal jeine - Gesahrten ent

'Angesicht- der Tatsache , das, e- der erste Unterseekrenzer
'M, der zerstört ward »n »st. »vlirde beschlossen, von der übliche .:
vc,ü*i. bie AerstÜrllNg einzelner feinMidjer Unterseeboote nicht z»>

iden. abzusetjen . - ... .
Ansatz des Wvlsslchen Telegraphenbureau - : Da über e,ne>

'lerer westlich von Gibraltar operierenden Unterseeboote Nit
naerer Zeit keine 'Nachrichten oorliegen . muH mit den, 'ist i
•t ans die von englischer Seite gemeldete Weife gerechnet

Der Deutschen Heldenkampf in vstasrika.
Englischer Beeid »! auf Oftafrlta vom 23. OTai.

»Im 18. Mai wurde die »inmittelbare Berbinduna zwischen de:,
ittunpen de- Brigadegenerat - Edward - und den von le -rt

nn na «!' .'Vesten uorrii 'tenben Uolonnen und den von , Nna ' to
cee nach Osten vorgehenben Truppen de- Generalmajor » Northen

stell, Am l «. Mai »rn.rbe der bifherige Sitz de- deutschen
0 uptanartiers . Nannnga , von Edward - beseht. Widerstand wurde
an geleistet , da die deutsche Strettmacht sich nach « udwesten in der

i -cin.ing Menua zurückgezogen hatte , wobei sie ein Uazareit hinter
ch ,n dem N Europäer und 7« Eingeborene krank logen «Im
: Mai mären Ldmarb » Truppen neun englische Meilen ll t ' ^ iio
-r,er >südwestlich Nanunga in Fühtnng mit der Nachhut de- .t -' " '

Am 22 Mai kamen die Porlruppen unserer beiden >,anptab
»gen etwa ans den, halben Weg zwischen Nanunga und Manna

i der nauptmacht de» Feinde - in - kyeiecht und dröngteit s«e weit
r - zurück, mabei (hewchre und nergrovener rrchiehbedart tu,

. i da.assen und Geschütze erbeutet mürben.

Frankreich.
: ern . 2«. Mai . Aenandei ickreidt in der „iv.iiiiatiiit " . dutz

- uip| | «a « Bediirini « ein «finde , über dir t' riebensbeding »ngen
■ in wrrden Die gante Ae » imhe eine » Aea an » dem striege
in erftannlich , das, gerade in einem iaichcn Angendiii « van ge

iien .Teilungen , n . a . uam ..lemp »" . rin iieiiiger iZeiding iiir da«
ii 'liteinnier degnnnen werde Dieter Slandgiinki Jet mit den
■ der tfmente vertretenen üardernngen aiit da » Selbstbestiin
HT;.| «illt der 'Helfet Mid die Freiheit aller 'Holter u

'tarn i r a n , a i i i rd e n IS M c 11» a I) It m 01 1 n . Die Aer
•tMitiig- it f : r tramälitäini Slannner drrliiea füt) nar lurzrm MN
n iiergeiäiiagene ISrhainmg der üiirnbuhniariie . Bei dielet ikt

Min , erfuhr man unter anderem die iniereilaair laiiache . dai,
> „ ersten Manaien de» k' rieae » nicht weniger ni» V»<«»*

,.i| i!rt,r (Siienbaimwagen den Demichen in die Stande geiasten
d ii rund ein Liebeniri de» geiamlen iranzaiilchen Aagen

Lngland.
Lloyd George zur Kriegslage.

iNaiid Aearge ist biirenbnrger na » bdinlnirgh qemarden Bei
.leier in d ' r Liidihniie stiel, er eine graste Rede , ine fttst am»

e hem> mit der striegelage bei -staingi (fr lagie n a.
iwar  keine leichte iinigabe , die 11» var Id Manaien nder

■S nachdem Khan fall 2 ’ 5abrr lang laalfl mm den straiien
'niiian ge>ardeei warden war 5n dieien ist Manaiea war im

i nditen mit ,wei iingiinstigen iZdkierrn ,» rrchnen . Der ,»»
.eniiruch Anstiand » balle dem ,7einde »ine graste (krieichle
1 gebrnchr . da er IN einem Angenbliik einirai , mo das Mann

ch.i i iiirreriat alter Mrieoftihretabrn beinabk erichani , war . Aabi
I " NN» Amerika IN .' istie . adrr wie lebt dieir » Uand andi teilte
' uiMi1 imlpnmtt . bat c> nn« begreiflich »! weite nach n bi den iuni

T, || (teilen geben fiimrn , was der .liiamineabrnch Anstlnnd»
' II älande an Sirni , biNingeiiigt hat Der ,weife ungünstige

. war der nne ' iigeichränkre lanchbaaiiriea . (Sin ialchrs Bar.
.ni Inuit man iekbst am D ' iiiichiand »ich» er,aartel - es stesti

•o giarhilh ha I" der bieichichie de, Leeräicherei . Dieter Danib
- -mlrieg mar »ich. Mir eine Brdiaiiiing , iandern Mich »ine graste

ilieiabr baue er den beabiichrigien striaig geimbi . ia wäre die
.stilnbr »an i>eben »miileln und >aei,stasttn abgiichnstien gewelen.
die Beiärdernng van Mannichaiirn und Mnnitian nach den per
ichiedenen ilranien iinmagiiä , gewarden nnd die Lireilkräiie der
'Brrband -iinag » e ballen » ich, ntebr arbeite « kimnen Air mnstie»
angestchis diele» -Prabiems uni asten Wcbieten iimgesiastungen nur
nebmen . mnstie » dir Sdiitiabri rearganisieren . nniere Bediirinilie
einichränten und die brie .igun.g des eigenen vandes vennehren
Das ist aeinngen - e.i istiii ba, in, Bereinigien stamgreich da»
bebanie stand um mer Mstiianen Aires mgenammen . der Aan von
Lilniien wunde nerdapptil . er wird in dieiem Idabrr nerdreiiachr.
wenn nicht pertnerkachl werden (fin eben eingegangene » leie
gramm des Adimiaistav » melde, , da » wir im -April einen -iietard
uniaesteUi b>.vi-n wir iinben nicli . Unierleeiiniiie leriwri . ai» die
Demichen bauen kannen , und zum ersteu Mast - uberirai auch uuier
Läststsiieubau untere Lchiiisaerinste Da » lanchbam ist iesti wach
nach eine Bedrabnng . aber keine ibeiabr mebr st» kann nn » naä>
säwden znstigen nnd ist naä > immer zu stirchien . aber als iiakior
der über die Viewinnung ader -veriiernng de» strieges enifcheidek.
ist r» an »geichaiiei . Die Deniichin leben Mich e n. dast der - eiligst
mit bteier Aaiir ein gebiiäilvg gewelen ui Das ist ifjaictt ein
neuer Aniparn iu der gegenwärtigen Otfenfinr . ibrer lestien nott
iiiing out den Sieg Air mailen den iurchlbaren stbarakier diele»
Angriii « wchi nnierichästen Der liali -stnstiand » b.il eine Breiche
geichiagen . die durch du» stingreiien Amerika » nach iiichi Überbruiki
ist. Bi , Amerika diele Breichr gestapil chn. nniiien virastdriianmen.
Frankreich nnd grasten standchiilen Air kleben am Baraiiend
eine » grasten Angrist » lieber bellen Abiani denken die. die e»
am besten willen Mlisten , lehr aplinnstisch Die st in best de» Dber
bciebi » gewädiieislei den besten webranch aller Lireilkräile . Tiesti.
wo wir nn » der drillen Pbaie de» grast,en aller Rampie »aber »,
der iiir dir Menichbeil die weuestreichenden Zeigen chn. Ir »ul es
mich, dast an der Spiste der Ztämpier iur die Freiheit e.n Mann
wie viem-rai Hach stebr Die nachiten Aachen werden ein Aeu
iani iwiichen Itindendürg nnd Prästdenl Aiiia » iein , denn die
Dentichrn iverden jeden Mn »keliaier anipi .mien . »Ni »er amerika
niiä,en » Ute Mieor .nfoiiiititit Darum ist jestt keine Heidtng»
g'egen die Männer | n jnbren . denen da» öchirkiai der -statian « n-
aertrant ist Hiir d-eie jiebde » must rin AitsteustiUstvud emtreien.
bi» die graste Otifnfiue itoriiber ist CWtii-r must miimirken Mir
.Virälriguiig der Maral , der stnliitiiaiieuiieii und der st ' ubei , de
Baike », Iviauge da » !Hmg»u bauert . Ar » » der Än «g ebne inrie»
-Hingru baue »hreiwail beende ! werdrn kannen . mnrde ich wich
jrst, ichnidbeiahen fühlen . Aber ich kann ebriich lagen , dast die Ae
Pierling kein Mittel nnnerinchi geiaiien har . ,» enideikea . ab man
»Klit auf ebrenpalle Weile nn« dieiem .striepe mit leinen - chrrrken
und beiden ch-raii «kammen kannte . Anstiand war nn» eine behre.
Marmel » nicht ailzuiehr IN ueriranen Dernm Mlisten nun iw»
»er Heillern hüten . -Air lieben dem erbarinnnaeiaien prenstiichen
Despi ' i .rnin » gegentiber . der mit -(stn' -deriinq und A Iiib ausgei»
Brririge habe » iiir biefr » erricher Nest, ebe iiuwiNig AeN wie fei
net seit gegenüber Belgien Sie mallen den st rüg nicht beendigen,
ehe alle ihre Anniche erfüll ! find Wenn iemand mein, , de ,lrei
heil der Aeii iieste iich fiebern , ohne dost die prrnstifche m iilariich-
Machl gebrachen ist. ia erinnere er Iich. was der rnistichen Dema
kralie widerfahren ist. Dn jedem Kriege oibt >-» unter den -JMf"
Mio» zmei entge -iengeiestie stilreine Der 2( r,ebeif '.er ’reim,t ist
riilit der wabre ürennd de» Friedens , iandern ei» Snnderm » fiir
dcn Frieden und eine strmniignng fi-r den Keuid Der Srieita
enirem st nennt ieden istrdanken an Frieden 'DeriD  e Araie
rm -a wüst die Mitte umichen beiden i.i, ballen iiichrn Dm lep-ei-
Dichte n aren hier in (f mjUt-tb nnd bei den -Bnndesgenai ' en
>u deni cUruÜ geiommen . bist ein ebrenpaiier Driede auch abue
Sieg magiich f>-i. 7M> glaub », dl.st ihre Hobt iei;t ru-im-r aeward
ift. Du» SrtiMI .il stfnstlapd « hat ihre » ln denhn g -stebeii b
wstren b -inte . die ZN piel Aert den -Kobra itrn Staaisnistnneen r »r
-Mittelmaaite beimasteit und intnlaedilen iiii» liit .eiiii Aariiiii ii-it
wariei ihr nicht -- Air haben geaiittpaner , aber d-e stnigegniwq
darr .iii kam nn» dem Dlimb - b- r bi-uiichen « .tränen . 'KMii. dast
die d- iitfcheii iii' d älterreichilifn -n Stnntsinanner nn-:- ablich' lich be

egen ha:tat’ euer Ile mürben ao „ den I ' ilitätllchen Ikiibretn
!erk >eiige bennstl unb waren , wenn es dielen pastie . nur ihre

Marlanetten.
Ustfeee Lrnäbrungüragen in enallsther Belenchl -wst.

Vherft -Kepingran prüfe in d»r ..Marning Bast " Lim -d
de- deiistchen fSrnabrnng und firbet dast die b -ne im f.1
bester lei al « Im parlgen Dahre .iaiar bleibe die » kraiiie „arld - lia
eine stn ' täiilchimg . aber Di-iitlchland bilde leine Innere Drganilaiiwi
la aebesterl . dast e» aus leinet b -indbepiiikerrup webt ha- .tu t,,
baten aermäre Darm » leien auch die HIonen über den Mangel
an Uebensmittein in der boutlrtien i' relfa eeiiebiich . . . - re¬
den . lieberbanpi batten die jiraiie Dilupliii des Baikes nnd die
nengedarene Begelsteriing Über dea Irimnpb im Dste-i eine -Ail!
»an Ciüiiiii 'Miiiif über das band genügen , nnd man fei bereu , alle -'.
Ui dniden . »m die glänzende -, Ansstchien der ,-Ziifnnli »ich, zn t-er
lirren Man dnrie all » nicht kamii rechnen , dast dir miistbrifchen
streigniiie irgendwie ei-Iicheidend durch dir innere baue Deuttchlaiid
beeinst ' istl wlirden lieber die Ijfrmne iugi -Kei-ii-ginu ,' iüb di
weile Bemerfung an . d»st i-n> grnstc , Baumriiier de» eun , teilen
Weltreich » einmal getagt habe me,IN mm, ei- ,uni e>ii ar '
c,i (t band gewannen habe ia Ir, e» ufmlirt , firtier. da !, mau auch
e,i,,a » daran » erbaiieu werde

Iiir -Slorbamcrita larbim , der Iruppeustand de» iiarduiueri-
i a Ii I i ch e n -i » eres  weide MN 1 Duiil zwei -M 11 l i u II e II
Mann Iiberileigen . eine Ivkiiere -kiiiSbebiiNg dieier Truppen lei ge-

Ab ist a 11 o r b a in , 25 Mm „Rienwe Aailerdamjchi-
stviiimi, " ichreibi üb», die mnerikaniich » >» ire »»erni «brung Be
var die drei Millianen Mann mnerilanlicher Truppen IN iHranf
reich lein werden , werden nach »»»ge Dabre pergebeu Mail ba!
geiebeu . wie lauge stngiaud dazu geinmichi bak. um imgeiab , eine
ebeuia graste ,-iubi über den « auai zu bringen iinb wemi di>-
Truppen dum , auch eudiia , dar , neben , dmiu must man »ist iii»
ihnen liegen , denn diist das Ausriisten und Beiardern Iran Trup
pcn Mich nullt dnsielbe if: wie der Sieg , da » r, it inan an dem Bk!
ipu-i stngiand » geieben . ganz zu ichweigeu avii der Taiiuche . das,
di» SchMierigieiteu im BeibaKui » zu dem Abstand , den die anu -ri
tan Heben Trappen auf dem Meer ziirüikzuiegen haben , wachten.
Di» Ameriimier geilen al » -Menichen de, :-iekiame . und man ift ui
iaigedeiien »Mit geneigi . ohne weiiere » zu giuuben . iva » Ainerifa
nutiiiidigi st » ist aber iirltei i-beufo gefnhtlurti ji-i .I die iNiliiMilchiii
Auipannimge » -Ameriluv za Iiiiii-ristiaizeu. wie es ilst: als aeiäb-
lich eruuefen hm. stugimid Zii umerichiiiZen Dedach Amerila bi
giiml jezil erli . uttb es wird nasti laiige dauerii , bi» e» leine Ziiaii -
eniwukeli Hm. ^

Tages -Uundschau.
Nslä '- taaspräsident Dr Kämpf aestorben.

WbVerlin.  25 Mai L Ezzellenz d.-r Präsident de>.
Neid, - lag - Tr Si a m p i ist Heute nad,mittag '» llhr iaitii ent
s di l a s e it.

Ein bulynrifdico Dementi.
2Üb § 0 si 0 . 21 . Mai . Meid,mg her Pulgariidl -' i' 7°

graphc .l .'Agentur . Ein serhisdrer Taoe - srhr'ststell- r nameu - M
katiisd, behauptet in her ..Gazette be l ' -nisannebnh Bulgarien in,
"ommer lütii i^rieden - vorsdll 'lgf an 3erb en g.unadll hal ' ->. ivelh-
dir Abtrcnnling d'.' -.. zunid ' - n de n Tmm ' n- h '
durch Tcrbien an Bnlaarien . sahlnng einer >Zrieao>' nnchz' d.'Z'ma
„uh eine oerstandlgr Negelnng der mazedonildlen ^ roge e.-thal -.' "
hatten , diele Bortdllage leien d' ird , den bnlg .' rüch' N Geieud . n in
Bern . Pallarotv . nnd einen in de» Ld, »oeiz ansüssigen bulgarisch " '
Hausmann gemacht morden

Tieie angehlidzen E mlniUimgen i,nd em Anzeichen in d
aufknhlickliche Stimmung der lande - f' i-chtigen '." erde ., 7 -t- n :,' :*',
batte Bulgarien zu der angeaeden " , ,-Zeit nur einen nv-
in Born , nnd sein geg -nmar ' ige, Berire ' er ist s' in zmeiie : den hf
olaud ' gter Gesandter ?aqe  von dem bulgarischen ,'zriede -o
angebnt an Serbien sann also nur A '^ drud eine » M .,nlt, " ihr - ,
Urhtder lein , und die Priisnng der angegebenen Beding -,ng -'n be

Eine nicht alltägliche Eaii ' bai,, , mar dem verstorbenen ' leicht
tag - pras «denten Tr . Johanite - Ztamp » beschieden 'Am lx .7cb : na»
IS <•> mnrde er in Neuruppin al - Sohn eine - Gnmnasialoberlehrer
geboren Seine Jugend siel in politilch unrtihige Jahre ü . mehle
eine sreiheitliche Vnsl m> elterlidien » nute xampt - Baker nun
Mitglied der NationalverlainnNnng Nad » abgeichlo ' iener Gl ' iN
naüalbildnng midmete er l«ch dem ha - s- ma »' N- beri .» >-nd n,chi
lange darant dem Bankiadl 1K71 mnrde er Direktor der Berliner
Niedorlannng Dr Tarmündter Bank . 1SM** legte er d«e«o- Am:
an - Getnndheit - ritcksichlen nieder , gehorio aber b>- zu «eine ..' Tod.
d«" Tarmstadter Bank al - Borühender de- 'Antlidzt - rat - an . >se»
1HH7 stand er nn ebrenamtlid ' en Dienst der Stadt Bert «n . spate,
ivnrdo er unbesold «' te : Liadtrat . >' " d bei ie,nem 'An-scheiden
dem Siadtrat wurde ihm der T »***f Stadlaltester verliehen l """
wurde er Präsident der 'Aeltetten de, ha , <mannichast l ' Xr, mahlte
der Tenttche " andel -lag ihn z«> seinem Präsidenten In , 'de -̂ - tag
oerliat er »e,t t ' - '.'Z den Wahlfrei - Berlin I al » Mitg '.ied de, ,,or«
schriirlidren Bvlk- parte , Nad,dem e, «d," n non lt '«»7 b.-. I*****• al-
zweiter Bizeprasident gewirkt hatte , wurde «t MM '2 zu Beginn de«
lausenden Uegi- latnsperiode zum >ie,d ' - tag »pra !identen geivahii
Schon allem dieser Abu8 «eine - ariheren veben » zeigt , »vel 'h eil"'
gra8e Arbcit - krast und 'A,bmi - Iust in dem Berltorbenef , lebte
hampi hat ltei - ein starke - lnzrale » Emptinden gezeigt , e- bewahrte
s,d, namentlich bei «einer Wirklan ' ke,t „n ''lritestenkollegitun . d>
vor allem darin bestand , dasz er alle Wohltahrl - bestrebimgen d«-
Aeltelten mit besonderer Energie sorderte Tie reichen Mit » ! den
hoiporalivo der hauimannschast sind unter *»*incr Bc »ivallung
stet- legen - reidl angelegt morden V'ervorznheben lind in d ese,
' » nsidlt auch seine Beiniilmiigen um da - tautinanniidle ,5a «tv»I
duog - tdlnlmejen In «e«ne » me -lt lornwoltendeten und zn.:dend .' !«
Ned , n. in Autsagen lind Gutachten an seinem 7" . Geburt - ,an.
haben die 'Aeltesten der ha,isn,annsd,a,l he getan,mel , in emro
stattlichen Band von ,nn Seiten ihm aus den ^ elmsch gelegt — ba'
hamps gezeigt , wie »inablassig er an seine , eigenen missensd'att
l,dv „ Bildung gearbeitet Hai Bl - ein nalnrlidler 'Au- tlnh dieie!
raftloien Bestreb,ingen ift lein e,srige » und ersvlarelche » Eintreten
sür die E rrid ' tnng einer " and - >- ' wd 'schiite in BerNn anz "s>'hen

Präsident de-r Neich- tag - da » er ltet - mit llmlicht und Geld )«'
die 'Verhandlungen geleitet An auheren Ehre - Hai e- haiugt »id"
gesehlk '.'ln seinem 7" Gc '.n » l- lag »vu ' de e, von der Berliner
Unmerlitat znm Ehrendofto , der iurist «' che,i ,7 .' !««ltat ernaiin «. und
am t 'i .-ai 'tt tui .'st. „ fi. ». Jaln . -tag der denkwürdigen lltid ' -.-
tag - >i',zung verlieh ihm d-' r h -tiie » den E harakter al - Wir ' l dun bl.
HzIN-... B -u Mit de,., Prödikal Erzellenz Wenn demnächst Ziitag.'
•tnt . in .? Schmierigkeiten e > ber -nrei . den Stuhl de» Nei«H-iag '-
prolldenren nneder zu belez',." ' . wird tiil: erft deutlich zeigen , na'

smieblir !) ,-,' d oerdienttvoll da- W -rkei: Johanne - .Hampi » a »»'
diesem nndl .igen Posten gewesen iii

B ?' i Mai .Z.a » -' i>' !ch.' ' dde .- oerdienten lang«
-I" o " 'll ." . ii.g,.. , ..s,d !,!. !> bring , d < '),er !i" er Prelle längere

i,-l . ,n d-nieii di, pi,i " mentii >>s«lu' Totigkeit de» " eungegai ' gene !tz
g.no ■r\ \\ wird und d>. Bdni ' i' g oi 'd Wertschdfz.ing be'ood - r» H.n
eo, " e',z l-e" n .id de» si.N bmellenz Sr h, „ „ pt " , ertreuen Hane,
b nige '.V uier o-r '» -chtcn iii 'den Ws . re der Hritik an der Geldzaltp

„ii de-- Prts :deute >,. aber auch sie v"r 'dil«eszen sich nuht der
e- nnr 'g. die man de»" achtung - werten politischen Gegner schilt-

de. So onszert luh die . Tentld ' e 2aqe - ze,t .mg " » a wie lolg»
Wir Hab.' ,' die Pol .t ' t und die <wltnng de- Ahge "rdne ' en T,.
*,o " pi de- oster »:, bekampien müssen und and ' mit seiner
'»nhriii ' g de . Neid ' . rag - orisidlum -'. hoben mir . namentsich in dei*
i-ihy, , , <cit Mir!): „Hereins»,' ,nuen koi' nen Wir haben aber keme' r
.Zn'eiie ! r.i- feinem gnu ' n Willen gehabt , d•»f*»*• m,d '»«ge Amt sao, -
gemasz z i fuhren , und haben n" t s8enagt «ning begriiszi. dasz e*
id,, ' ,„ !!ner b-'sser gelnngeu ift . die Pssichten und 'llechte die»e« Hoheit
b r.re : s' riliiifg >" i" ' red .:.' > und in.udiger Weise mahrznnebinen -
7 . hreuzzeituna " toneün Mit »hw sf!,e,dei eine Peesbnlid ' keir
ao den par '" meotol >td.. n und »>ssentlid »en Peben . de, auch der
poliiisd 'e sh-'gn »> d e idniidige '.'ldit -nig nicht oeriagen kann . denn,
n' .-no e .- den, Verewigten a-'d, >id" in,me « gelunoen ift . sich de,'
-7-t lI' iug ie.ne - idnoereo und oerommaitiina - vollen 'Anne » em-

-nb l-i ftrengsler Ob -ek»ioiti ' t her d.-o Parteien zu hn' ten -
ii - !, null .mi«'7 !ei' «l!' d d. .u ,Z" »ze iemes demotratilcheo ' »er
\c„ . '.„ ' ei " ,' io j*oi er f: , doch v>ingsfen - ehrlich bemüht . >-r
d , B -hu ' dli 'na der en " 7l".en l' arieien die „-«Itlere Z.' s,f»e zu halten.

T : , un ' .-" ba , Ü«'' d„ ' -,i , ,ii -neloe wicht>ae Tate >
ou . dein poliiisd ' en Wirt --" de B,"-,' ." . b.' !' on zo erinnern ,:n>
sapiebt i«u » d»" o S -",'." , n an a iboru »-lnen aukz.' rg -'mohni «,.»
re .du » voben hol leii -en Absch'.nb gesunde»

ftätiat diesen Eindruck völlig , da dar , von einer verst " nd 'a ." t "t .." .-
lnng der ma .zedonisd ' en Jrage die Nede iü . d b in- Serbildie ub."^
lei" , von einer Teilung Mazedonien - , m.' ld' e - er 'üen von e,
strebt hat . >nn die Einigung de- bnlgarisd ' en P-olle - zu vereiteln

'Amerika - f>iffc jtir die Latente
M , Pari - . 2t  Mg >. J », l!n" r -edi, :,o. nni dem Be»

tretet de, 'Agonee <>ava - erllnrle de» tranzösische Ob .' rko»t' ,nils,'.r

Wima Bertio.
Ter Streit u n ßül ' tmmMt.

; No.- Üorddeutsd 'e 'A'.lg . tneine .̂ ei-
l- iupu . " .' .rt ' le ! de-. . Borwart - iib- r «Tio

Balteniaiid '' e-.' üu-h 'uer' einige Blatter die Be
l. ,„ „«>ii , dos, de:" , z d.*i .' thn 'sihon und livlandilrl 'en Bei
tieier '' '.eich -lanzlef im l'Zroben <' ," «pta »a ''tior ein h .unvi um
die in de, laltiidien Jrage zu bo' olgrnde Politik voran - gegange 'z



^roht li-itte . riefe iU' lv.uipnmrt if; b,trd )iu«0 unbfflriinbet.
Wv Men . L’ö. W . : Ter Jioifcr empfing ftCftern ü| , W«5fle:t

i’urt oe > ^Wittjfietnrüfibciuen . ri i». Zeidler mehrere Dtputivrnn
nu * den südtichei, tUpei IciuÖern. (rtcafniibtr der Vxpuimion der
deutschen Frauenbund .' ;• „Steiermorf " flflb de» Hcilfcv ber Auner
fidjUidKii i )offnuiiß Auedru .k. dal , wir iu nicht Mzuferner . Zeit
imen endgültigen , gerechten , jegendringenden und dauernden « rie
de«» e»la »»gen merdru Dies jei tuu> »uichttalte Aiel feines vehens
im *.)iahmcn de'-r nrvhcn B «>,e»iandes Cs fei dem deutschen Volke
in Oesterreich eine graue und wichtig .' 'Jlufflnbe , »gedacht , »viirdig
jener alle Lrmtiriung «:, üdertreffenden unvergleichlichen Leistungen,
die es in den Heilen des »Krieges erbracht Hut und auf die es mit
!Hedn ftol , fein Dorf ..CV.1) zähle auch tnnilighin auf die treue und
demührie Mitarbeit der reutichen . Schon darin mögen Sie volle
Beruhigung finden , das, die 'hechte des deutschen kaltes »«nd die
'Vedinyunper . f»,r die Wahrung und Or.Uvtdlung feine - Volk - tnnn ».
feine erprobte Welnm, , in» Slaore niemals emo Beeinträchtigung
finde >» morde, . " ..

Wb Vien . 24. Mai Mommenieimit D». Friedrichs von » pru-
s.d.un» der Au »f»ihrgefeUfchaft Berlin ueranfwUele eine Besichtigung
der ersten hier eingetrossenen deutschen fand »v»rtsch»,ftlichen Ma
schin'cu »mV Meräte . »n der die ufrolnifetien Minister der Htnamfi ».
Landwirtschaft . Ernährung . Botschafter Freiherr non Mumm,
'»ieneraf Grüner . Vertreter der hiesigen Presse , Direktor .nitnnn n
a . erschienen waren . Bach e.ner Begruhunnsansprache des Are ».
Herrn von Mumm führte M »n.iismi „ n1er Bfchepehki au », daß die
C.vgckt Minen cn deutsche,» Induftr >eer,eugnifse alte Bekannte »e»en.
'denn die deutschen laud »uinfchaftlicheu Maschine, , und rlcrerban
pe,a «e stinid . n schon feit Jahren in der ukrainischen Cinsuhr an
erster stelle Dies habe d e d.-utiche Industrie dem Umstande \\i
lu .rfen , das, „ lemats dem Verbraucher etwa » ausgezwungen wurde.
,v .»s dieser nidn habe brauchen können , sondern das, sie stet» d»e
örkichen Bedingungen vorKk' » studiert und ffd« Urnen angepagt
lniti . . Die ukrainische Landu iriichast . d»e zum Teit Himer den
«veste,irophischeu Betrieben n »chr zurüdftehe . verdanke der deutschen -
^nduitr e ihre Blüte , .

Wb » osia . 24. Mai Om vollbesetzten Bationaltheater hielt
oer Vizepräsident des deutschen »ieichstaas Vaasche einen Vortrag
oor den Ministern . Vertretern de- »wies . Osstzterrn »md Potittterii.
in dem rr di-' mirtschaftlichen Lehren d.' s Weltkriege » behandelte

fesselnde, Weife berichtete der Bedne . von den ,ethnisch,n Lr
runacmchasken De»nschlands «»»mitten der Krieg »»«vi . die de:» llnd
sng füi die Staaten des Bierbunde - gewährleisteten . Ul », r .tger
»virtschaftliche» Hnsainmenschlrill aller 6»s»eder des Vi .' rdundes fei
.nn , endig , um in Zukunft „ ich, einem » ungerknege auagesctzt zu
sein Der Viertnnd muife stm vom Vuslaude unabhängig machen,
»ielmet »vns nach, wie »vertvvll Butganens »virtschasiftche Mith lse

sur s«d, und die Verdündeten gewesen fei und wie segenvreid » diese
Tat feine ^ ufunft beeinflusse »» «verde . da es die Itmluhr Deutschs
la »»ds au « Omiie « abioien werbe WirUchasUidte » Hnsan ' merdchtnn
i nb Fortschritt unter Wahrung vollster Selbständigkeit eines starken
«leemiglen freien Bulgarien » war der Lchlußwnnsch des '.'»ebners.
dem stürmische , Beifall gezollt wurde Bach sdtlusz des Vorteagev
nnirde Dr . Baafche vom Uonig ,n längere » Audienz empfangen , der
den Wnnsih avslprach . ihn am samstag nochmals z», sehen

^srpitz über di« Aukunst.
D u l i e i d o » s . D ' Ma . flu * einer Bersanimtung de» Bäte»

I.» d--»'a >te, führte '.'ldmiral von Tirpip , wie d,»' ..Oentsche Aeitnag
meldet . u>ii D,» tig .' ntlldn llutfcheiduug kann mir nn Westen
«allen und sie kann nur Tieg »' de« Niederlage bedeuten ..Mittel
e»,lopa " und der Orient kom'.en uns vor Verkümmerung nicht ret
i; „ Untere B ' indeegenoll, ' und auch die neutral ĝebliebene»
-malen Europas Humen nid »» unabhängig lile .be« Iie deutsdi?
..nd die curnpaUdie B »be»tertcha »t 'vnrde zum Lohnsklaven der
.nigelfüchs,scheu >r„ , »»all » »»ns lieravgedrndi werden . Sin llarses.
' »eie und über die Scheid, -ng de» ttlass - n. de» p.iltüiche " B,ch
»„ nqeit und de, ^ «msellionen hinweg geeinte » HtzUtschland ist ba¬
ll. !»> .-ziel de : Vaierlat 'd' ,"Nt .*i Oür das Mindestmas , von Macht
de»»» >»estl,chen ^ einde ' gegenubcr if» die »nirlschaftssche. politische und
„ .„ it.iktftbe Bngli «' drrnng Belgien » notwendig ? >»'se fit der Angel
, uitft De> W . tikrieges Tie BostirdNung . »»»,» tonnten von de»
tlun - eifchen 5i' ,ste a»>> nach d ?: Weltherrlchas , streben , if: angesschl»
o»» in -- Nlesenbat »-' vermehrte «» Weltemilusses Sngland - unbegn,,»
d-' i Durch die Vertrustung feiner Onier »'ff»°i, mit denen 'Amerikas
I> c npt ^nb »,' l Wdllifrrlclintl nalwr orriiiti

Olaf Bur .au über dir painiickr Jraflc.
ÜtSt) » i < n , 2* . Rai Da » «orrr .vontani .bur . aii nultai Dir

. 'l ' nlnitrtirn Rachrichirn mrlbrn SUut tflnlabun » ta » Ulrotrn
Bunan Inno c.nr « on. rrrn , br » Mi ».» . . » »ro Utubrrn mit taul
lirMibcmcn ta » Jtolrnflubo Hon -Wir nun tilbrrnbrr bolniWKf
arlir mitA. ir .lt mirb , rrfläri Otto . -Burtan , hob luahrrnb brr lt | i
irn « r .prritiimA im taullibrn « ratzen .fwuplquarllrr bir pal,,Ich.
vtroq . in f. lnrr Weile enl . it,.eben würbe » nb batar 0.» ». .»nllebeub
>u tairatii .e» Kl Burla » urrlilbrrle drm Prbtzb .um . ban er
iumni .tr Biimpotblrn bojlh hror die potnHAr i. raqe einer (lm . ll
um litt .una , »!( . ( >-nzii.ubre » Der Min .Iler br » Beutzer » ir .iie
chlktzl .itz mit . »atz «i .ich .cho» i» de» »«rrnach .lrn Taqn , »ati,

Berlin ta ( »brn werde , um die uainilche fttape , ur U' rorlcritttn o»
langen werde Ot erinchle da » Vrbtzbinm , dabin <» wirkt », batz
da « palnilchr Bai . »nb bellen pariamenlarilche Brnreninu bie 0t
«. bnitzr brr « rrbanblttnae », die uieUeitt» in »itk» aNi » langet ;| oil
uorH»( t » tuiiitan , gtbitlblA abwati » . . .

Au » iVfad .,MiSutlmg «bun« .
Strbridi . tan 27. Mai lilltz

->i,n San, » au vatmkiau 7 Uhr ist piastiich und unerwaitei
det etfte « eistliche bet biatzgr » »uai .ge>i|chen « eitirindt . i>e r 1,
Pjarret,Dr  vhil . u . ! » tfiet» . u . Gerbet, ( »ftorbe » . Blitz !
Ichueii durcheilte bie Iraueruachr .cht bie an .« liesste ericheatreiie Ge
memde . Balb uerkiindeien auch die Glatten der bcibeu eda »„e>ilchr»
«ircheu , altem Brauch ue»>ätz beim Tode eines Geistlichen , de»
Zierbe .ail . ? n den Barmitlausgaurddieusten wnrde al »dann uoni
-Altar ans der Grmeinbe brr neimuanu itzkrs ersten Geistlichen de
tannl tzeueben. , Bit !' Augen füllten . ich tat,ei mit Trant ». -
Mm Planet Gerben ist uebaee » am l . (wriiar tKftl ur tut
flammt einet aiieifaffi .cheii. echt beni .ch ue. innlen i. amiiie Des
afieten etwastn .e et es mil Tloi » dütz et ans aii .aUemanni .chem
Birne iei . yn Sltatzbnru . Aiitlb , »nb i> lb»ider „ bat », stnbietl.
71» .Sieideibetu etwatb et .ich den pi>ilaloi >l,ifti,en Datlotinn . die
tiiebiogistiie Danarwiitde wurde Ibm «btenstalbet von det » ni
vrr .tti. t J >-na vetlirdt ». Seine erste Pfarrstclle war Saarbntg im
Ol,oft . 0t mar dort ein begeistetlet Berlr . ler tat vtoienoniiiaie»
»ad beuifchen Sache . Sein tzlam« bal »ach in den Beichslanden
«inen ( Uten « ianu ount « itchen Hai er bvrl gebaut , auch war et
lange 7fei, neben .einem Aiui .amt Mililtirpfarree det gnttzen Saat
bürget Gatniion 0 , wurde int .»ine « erbienstr im Oilafi n.i«
tat » Baien -ildietotden I. Mlnltr . iinb dem tzranenatden 1 Itloilt
auagezr .chnei . -Am 12 Ounl IMtU t « m .tr  auf Wahl det « e
mefnd » als -Aaidfaiget des tianff .latialtais WUIiefin , i>0 tii Pi » d
eich  als erste , Pfarrer . 0i „ bleibende « Den . mai feinet hiefigen
Witfnnnteil ist d,e Otametlieif, ». die er »rbani ha , „nb die 1„
feinet irrende »nd ,»nt , leinet !>ühr „nu tat « aiiet mit «ratze,»
Dniereffe befichiigie -Ansterde », i,a> ihm bie hiefige Gemeinde d,„
Umbau det .tViiiblfirtlK , die Ottichlnng tat drille » Pfarrei . d,e
Grünbnng b», Pfarrer Witwen »nb Wastenstiflnng »nd viel
antares Segen , reiche fii, den „ „ tzeten »nb imirren Anidan der
Gemeinde >» uerbanfen Oine befvnber » einfintzreiche Iii,i,,feii
enifasteie er „ ,ni, in der stnblifchen Schnftagnialion . — Onde Istf f
jag rr als 7-eidarrbfget hinan » und ha » r i» Man », dann in
Ohatierai eine weiiau . gebehnie Wirtfaniteil . Anfang » f-if » tehrie
er a „ f iiirtfamalfa » det Gemeinde hin .urütf . Om ftefhe ,»vrbe er
mit dem Oifernen « re „ , »nd der Mettlendnrgrr Tapfertensmrdaiiie
detvrieri Pfarrer Gerden war »>„ Rann van frhr gratzen « cfste»
gaben , , ..,ch war r > Ifletatifch lang , I,.' .Ipliatdiich auf de», Grdfele
tat Padagagit „ nb bet « irch»,ig».chfchfe Befandet ., »efchiief» er
fich „US durch tarvarragrnde Rednergabe , gratze ftnergi «, fiailes
a>vieft »»lffches Bewntzlfein »nd tiefe BtUerfantaffebe Mag ein
fvlri, anPgeprtigier Oharatier wie der Berstartane auch nicht vhne
Grgntt grwefrn kf ». fo irntl bvit, frtar fetzt an ieinrr Bahre in
achlnngsvaflftet Trauet lein ttaupl . Sehr »irie atar werden ibn
auf » 7I»»rf,f»ner . ffchst» vermfifen Sebr vielen war er ein starker
Mrlfrr „nb hilfreicher Beistand „nd lernet ifreunb . Mi , det to, „ ,
gclifchen Gemeinde wird fein Raine firt « »ui » Ongfle verknüpfi
dlride » . Ade , auch für dir gan,r Siabi ist iein Mein,gang rin
gratze , Berinst

Amn Sergeanirn brfdrtan wurde bei Untrrvffijier Tfodann
, . Ilnhabet de» Ostern»» « renze». wohnhali tzait

durch einen Bntatamittii übrrfofl »,, »nb g«!
B.U . *  Os wurde niest», . . . .

Ihjftbrfgee Sohn feftOifiif
.Ich als nnwatzr erwiesen,
izatanmlivfflhret ^ ilf .ein
ftnaadl wie in Wegbatan.
„nd dabei uarnedmlich Klefnaleh , »ui» .
«eftohfen bätau . « ei der Tat benutziM
eisen .und Belle „nd waren .fei» mit E
der Hausfachunu lourtan 0 «B», Olnbn
oou DiedffStzfen heeMterK » Sachen , e.
Freitag a ». .Samstag erefffe tan Vakaniolfl
Bef Ausübung eine » Olnbeuch « in Wiesbaden , als er gerade d>
war . einen Äast tu trbrrtbrn , wurde er durch dfn « rnndfw
efgrmümer utarralchf , dir tat birfrr Gelegenheit nach tan , T
fchatz und Id» traf . Unter tmrtrm Schmer,ensgrfchrri und
^uriiikfaffung der Oindtechetwrr . jkuge ff«! der Ugtomgiiviiih
davon und gl,» Idle, durch Orjählen de» Rtirchrns eines Urhet ' a
der Brrfoigung zu entgehen . Seine Frau „ nd Hohn kamt,.
Unkefuchungsha . i. während der DeeKtzfe als tlnierlunn „,,u
fangener in einem « tankend,ins Anfnahrn » fand . — Weg,,,
iidimg eine « « ewerdes ohne W »nd»rgew »rta .chefn kam eine

0 , 'iynrbe oiestnefjt 7estj^ stch,' "dah
. . " 1 3 #il,

n , tmbrVre a ^ ' tuchÄtÄMe uttii
' Mner . tM , „ud ,P
tzltm-tzle - »Kbkbiak, , «

SchsttzwaNen«etkbtu.
idrscherutattzeug, „ad „„
«rs>,n»«st. J „ tat Rächt
okoniolftaShrer da» Stin .l

ist » i n in g »
gaste ».

De», Sergeant, » Schwarz,  fiegurnhrimerfir . u. Jnhadrt
de» Oifernen « rrnzes . wurde bas Mist >at .Sanllatd -« rr „z uerffetzen.

,Pn » Unfeeofffzter wurde defoeberi Ge . rester -Heinrich
Schreiber,  in rinei » Ref 7.». Belg , wobnhail Bhein .lr . Ist.

D,e T h v „ w r r f Biebrich  Ati . Grl bittet un », detaun,
zu gehen , batz ftr ihren langfahrfaeu Mflaebrilerm I . tat » lechnffchen
Bnrovvrftehrr » eren Wfftalw fintt , 2 . tarn kanfnuinnifchen Büro-
«orfteher »Herrn »Heinrich « ran ». !f . dem Banlestrr - »er » ttarl
stffitermnnn »uindfungdvoUmachi zur Berfrrfuna ta » Thvnwerk
Birdrich « f, ..« rf . in dem Sinn , «rief » Hab, , batz jeder birfrr drei
»Herren ermächiigi fff. in Gemefnfchafi mit einem Borstanbsmilglird
oder mit einem Prokuristen bi» Firma zu zeichnen.

Wir erwahmri , kürzlich, batz auf brr Sirettr « fesbaben-
Oangrnfchwafdach brr n, », itfafich vertehrendr Perfonenzuz 2 t*S
-Am ad W -rsdatan emgeführt fei . nun dem wir anuahmen . batz er
mich auf tan Staiionrn tkantaebentmal und Waibflnitzr bnlir»
würde Wie mir einer amlifchen Mstlrilun , rnfnrtzmen . ist bas
i e i b r t n I rt) t b r r f. o 11 Df,irr 7. U« führt dir,kl dis Oboulltr
hau « durch , hüll atfo weder tiantaitantmal und WtUbstnitze . »och
Votzbeim . -Alfa ,nieder eine lehr mrrtwürbigr »hinlanfetzung brr
«rrkrbrsinicrrstr » brr « iebricher Oinwohnerfchafl - Auf brr
Streite Wiesbaden —Rain , verkehr , tat « brndzug Wiesbaden ad
lu .32 IIbr . Biebtich -Vst Istitst . auch Sonntags  Auf der
Sitttke wies,oben —Ri,tarfübn .trfn oertehn de, frtzfe « bendzng
-Aiedeelahnfiein ab st » br . Biebrich .« »» 1U5 . Wiesbaden an Il äl
Uhr . von frtu „b »brnfoU * iügiich . alfo auch an Sonnlagrn

P o I i , r i i i ch e R a ch r i ch I « n. Dir von dem Ookomoliv
st,beer am Äam »iüg gemachten Angabe,, , er fei im PMenvienei

.lbüiig . .
bester,, , „nb wegen Belrng « rinr Witwe zur Anzrfgr . Oegiete
zog unberechtstfi Urbenwnfnel . — <tz«g«n «in « Gemmehandietia
ihre Ware » ist,hl „ist Preifrn vetfrhen haU ». wurta Aiutigl
staurl . glrichioUs gegen bie Ostern inehtrrm Kinder , dir „ach ' , .
auf der S,ratze de,tasten wneden „ nd gegen einen Schuh,,,,,
weil er feinen »h„nd antzerhaib der Smbi in, irrlta frei
lauf «,, Uetz.

- Dir Onigiunger uo„ »h e « t r « b « z ü g e » werden da,
hingewiefen , batz bKK Bezüge dereii » am 2>. otar . wenn d,
Tag «in Sann , ober . feirnag ist. am 2st de» det gailiakea „a,.
gebenden Monat « beim Pasta, :, ' nusa »iahst werben . Dir Aus,
inng der >heere »b»zügr für Inn , «rfafsü bahrt drrrfts am 2t, v
und zwar uon ü—12 Uhr oornifllag » und kl—« Uhr nach,,,,,, .,
7f„> Inteiefi 'e rinr « geordnete » Schul, »rverkehl s ist es „ „ d
dingt >, v i w » » b ij,  batz bie Bezugsberechtigten auch an i>i,
läge , an welche,n br. nntare O.michnuiqen für die Auszohlu .a
fräffrn find , dir 'heerrsbrzüge abholrn . 7>nr an folche Ongnon
kann bi« -Pihinng erfolgen , bene » der Uebergang der 2iahiu„
auf b!» Postanstallen von der zuständig »,, Penstonsregei,,,,,,
Hörde ,Regierung , „ f,t>. niiigeief » worden ist.

S g a , I a «,, k « i > in , Gebrauch oo .nTrgnetk,
dnng  Oinen norbifdffche » Aufruf Hai der ständige Ausfchatz
freiwilligen »hiiisan -fchniie fm Fürtzrninni stippe »rlaifeu
Ansfchtitz bittet , die Ihm nngefchfostenen ihstfsaüüfchistf«. tahm
wirk » I. datz die wefbifche Beoöfternng alter Stände oom It„
von ‘ ronrrtfeidung während ta « iüriegr » adstehl . und nur.
den Männern üblich durch Anlmu »« »o» Trauerflor der Ira
outzeriichen Ansdrmt gibt . Dfrfe « nffortarnng nerbfrn , m ineitri.
kr , kn unkte » Bofte » beherzigt .zu wertan . Dir Iraner ii,
«sttrfearnhest br , tzrrzrn ». die mit Aeutzerlfchtrsten nlchi»
bat . « Uf aber jemand tan Schtnrrz über bas Datzfnfchefbe,, t
Anverwand,e „ ilntzerffch zttm Ansdrmt bringen , ja »rfuiu
Trauerflor bie.cn Awett gen »» Iv wie ein .chwarze » Kleid, s
bi« wirlfchafiUcheu Berhäilniffe der Gegenwart zwingen „n. .
in bezug auf Kleidung die allerüutzer .fe Befchrämung abizuerieq

7i o n, R h e f » und M n i n i a f e Der H« gr „ ,ft
fiberaff in , Main „ nd Rheingebir , in die Blüte eingeireien
Wilternng ist für «inen guten ilkrlguf der BIfile recht gni . da
tagtäglich beobaifsteie . halb stärker , bald fchnniih.-r aufirrirnde idii
für Oie „ negiedtge Bestäubung oon höchstem Wette ist Be.
pefstfstigrn Mafwilirrnng hadrn fich die Aehrrn oorzügiiä,
mittest Der S,rohen, „g oerfpricht fchon heule . ichrr eine rirt.t
Poller,Ifr . „nd da z„ halfen ist. datz auch nach gufen , Perl ., ..,
Bstil » di» Karnerdifbung , m oon .fasten gehl , fo dürfen nur
froher 'Hoffnung der ta, »inende » Gelrefdeernk entgegn,iei,
Weizen . 'Hafer „nd Gerste stehen ganz uorzügffch.

- Ber ichlign ng  Wir drachkn i„ de, -Ar flu
2,1. Mai taih unter der « nfchrif, , ..Di» Abgabe oon « iein d„
dir vkffllgrlHaller ' »ine brreit » 21»fang April ds 7f». in virin , j
tnngrn rr .chienrne Roiiz . wonach da « liandgericht in kodir,,,
Perordnung eines Oanbrat » über -Adiirfernng oon (Eiern für .,
giifffft trrtärl habe , weil nach fj i>Adf . 2 der « rrordnnng des !>Ir „i
fanzfrrs oom 12. August Istlli der -Uerbrauch der Srfbstveriar
einer Regelung »fchi nnferstegr . »nd kdfgffch nur der vrrfaui o
jenfge » « irr «er »,eil werden könne , die der Orzenger , n otrkü,,'
wünsche Vieser irrtümliche » Anffastung tar Slrafkommr , „
domoi « fchon durch rnffprrchenbe Beröffrniffchnngrn in tan Ta«
zrifnngen enfgrgengrireten worben . Venn der Abf . 2 br » h i,
durch Perordnung de» ftrllvrrlrrienbrn Reichstanzler « oom 2i i,
1917 iR .sth. Bf s . 374 , aufgehoben worden Die « erordmm .,

bestehen a 'über die Oferohffefmniuen l alfo zu Recht „ nb find in id
Pestin,,,, „ „gen über bie PfstchiabiKKrungen weile,hin «flllig
Gefiügekhailer . der iefner « hlieferungspfiichi nichi nach!»:,-
macht fich ft , » i b » r . und wird auch nach wie oar BeraiMii
»mg getogen.

Ivfesbata,, . Der Beruf,, »gsiistlanz in dem dekannfen Pte
gegen de» Pfonferdaiiptmann Phistnpi Wiesdaden wegen
flechung ist flailgegeden worden Os sindet ein »ener Be,da
limgelennfn an der Mofnzrr Sirgfkommrr statt . 3 „ r Bewölu »,,
ta » umiangrrfchrn Sachnerstäubfoen »nb efengennpnarm . i.
norrrst Ist BrrbaubstiNgslagr f» Aussicht gsnommen . .(ianzchue

linzrrBhfitppi
.Gefifngn

war »an , Rai
iöngin » .verioirili .mvrdrn

lwernemrnfsgrrichl zu drei Tünl.r
st,r der Wiesbadener Straflanu

Sdsch Bürkners Liebe.
. 0 Roman pom F r Lehn t.

,1« jhonktznng i l-no,bbrtuf urrbain , 1
Wenn — »' cm, — wenn ! ich,,ist de, Bruder ihr kurz das Work

,h . Seid ihr naiv ! Das fiel,, euch jo ähnlich 'Hffbnfl »a mil
„nem paar btmtari Mari wn es ,„ die Tunfrnde »rh . Und wenn
„ich was znstätzl . he - Mild dannk Wenn ihr n,nt Iraak
vertat und euren letzte,, -Aolgrofihet , geopfert bubt , wo » Hann'
Die 'Heer Svhn fvrgl da „ ich, f,i , euch her lann noch Nichts oer
litiun . 7stn, die anne ». „ ilen Ostern , rnützi ihn erliastea so
„« Kutzstchligkeit ' Auigeregl gii 'g er in, ,tzi,unter auf um - ad . m>-
hanbr auf dein Riistei , und de, , Kvzst Ist» ,fiel,id

Richiig argen , k., „ „ man „ tb, Htm lolttj» il „üb »rl «fit
HUI,IIhvrii -Aber ihr Hab, IN eure,, , ganzen Oel-en nicht ' --ieiaiei .es
,»macht . L „ und Dtln iupertiuger 'Herr Gemahl -

Be , dielen ichonungsiaien Warfen (raten >n Frau B „ rk»e,,'
Augen Tränen , die fie jeduch heldenhaft „ nkerdriisti . —1'' do iie >>,.
>en Brud -u zu mueichen Oeiie iagie i,e.

Wir iniden »ruft und eingehend „nt Tdank,na , darüber geipro
z,«n und Huben ihn, alle , „argefieii , Ader e, giaud , doch, „ ist
,ncr . wenn auch nnr iieine » Unlerflüg,, » ,, „ „ »kann,, »" zu krauen,

ilud do . . d„ dachie ist, datz Du . liebet ’Hrutai . tinn unter die
Anne greifen tnnrdefl Dir ist es dost, ein Oeichies -

Am , „tcc. es hnons , und „ nqili,äl fad f,e zu den, Brude , auf.
der de, Ihren iezgen Wann , nur ihr stehn , gebiiehen war . Heide
Munde «„ - den Tiitn gestaut UN» fiel) i-l ihr netaend ,

Sv . weitz, Du den, , das in genau .- Mir rin (.-r .äues - Rastir-
lich. als oh ich da » Geld au , de, Siratzr utfnntan h-stir - An » einer
lle ' nen Umersthgung wird eine grvi '.e ,'»» dinn l,,,, man den lau
deren Reff,, , ganz auf dem Maste- Or wird „will misten , warn », er
Dich h ' rgefchitkl ha >i

Than . ina , weitz nichts davun . datz ist, -ne , Ast,, fruber,
millll Du dem , „ ich, - Du nerhienft Dir einen Galiesiodn

PühGotteslah » ! 'Auch ia 'ne fchäne Reden »», >! Richi
'neu Pfennig Iriegl er . „ nd dann , hnsta-

TMj bitte Dit !,. Cito , iei barmherzig ! Orltltlilnr mcinnn Sohn
|«i„ f Lage , flehtr fie. mir wvilei , «v nicht gefchenkl haben Wenn
er erst nerdin » . wird rr Di , „lies znrüttzahkn

-Wohl am -Ai,nmrr »,»h, «la »e '  Das kennen mir ! Ree . das
gidls „ ich! Oine » mill ,ch D,r „ och läge ». Bin », ichi-ke n» . den
« „eichen. &c„ Ihonknn » . mal her . damii ich ihn , die arotzen Ro¬
sinen an » den, Kopf (reibe ! Studieren will er - Hai keinen
Pfennig Geld da,, , ~ man mutz wirklich lachen er « '»» ein tun
zes. trutteneo. hvhnifch. « Gelachte, aus nd n>er Hai ihm das
dumme Zeug in bei, Kopf gekfzl 'k Wi, Ob, allein leid i,f,„ id.
Warum Ytlrltti II,, euren Tiungen a „ i das -änmnafiiun - Das »,„ r

„ist» „ ölig - Wie ist, eh „ 7ahre „ !, »>,„ . verdinst « ,rt,
ichv» Geid-

Wir bade » dast, t,-i„ Schulgeld zu zahlen brauchen , „nd Thant
iiutr lernte io gvi

AU, pappe,lapap - ades Unfinv - 2iis ob in praklifchen
Berufen nicht auch klug« Leut « gebeouchen fannte ! Wenn et fich
nicht >„ ,i» Studieren erpicht hätte , da wate man auch kein Un-
inenfch! -Ais er Kin Oiufahrig », Halle , tonntet ihr ihn von der
Schale nehme, , und in eine ordentliche Lehre brin «„ >. ba hällr ich
euä , gen , „st, Rot „nb Ia , zur Seile gestanden , da Dein lieber
Mann ban , nun mal fo wenig davon versteh , Schon UI» deinen
will »,, hä „ e tä , da» gelost . Lina . Ader hier laichen llnfliin noch
„n, »rillige, , losten das wäre h nolorifche Berrüdltaii!

Or haste fich -o ereifert , datz , r ganz blaurot in, OKfitht gewor¬
den »>»,

Otto , rege Dich doch » ich, io auf . da , da feine Fron . Gatt,
dann laste D,r hast, nicht a „ i zwanzig Mark in, Monat an-
kommen

Or tastste hahnstch anl
-Ala, 'neu raten Pfrnutg . iage <ch nachnnst ..- -Au» Pestizip „ ich!

Die Lerne fvlte» nicht hoch hinan » motten , nicht ftbei ihre Der
häimstie ! - Ist,, „ ich 'uen raten Piennig'

'Bruder , ist da » Dein legi »» -iHnrt -
-Alein leiste ' -Won „ nd kein» weste , '
find Bekrafiigung fchlna et mit der Mond zweimal ,' „ i den

lifch
Fron Pnrlner brach in Trane, , aus.
'Wem, ,ch nun dainai » auch ia gefvrocheu . »i» Du die ftststzehn

lauienb Mark haben wolliest - Da konniefl Dn ichän billsn . datz
ich Dir an » de, Berieuenheit helfen fall»' ' find ich Habs »nch gern
geinn , und da an ging es Di , gni ' 'Ade, irellich . das verzitzt
fich. „nd wie

'Was - ichne e, iie da -An jene ,1t, , wurde er „ ich, gern
erinnert Was - ' lata ich Di , du ' Geld nicht znrüdgezadil bei
steiler „ nd Piennig - Sogar „st, fünf Prazent ! Netaraif hätie ich
da « Geld mil dreinndemhafb trfegrn können ! » nd da » lnfsti D,l
mir Ksti vor - Da lieht man . mas für eine igekllfchafl ihr leid , lind
wo lfi denn zegl da » Geld , he • Da » kämst ihr ja estren Ihankmar
uer .tnbiereii iasten ! Birlfeüh , wird er gar gleich Proieffor ! G .-dis
ihn, dvci,' Wo .,, , bl,stich, ihr mich dem , - Aber „alüriich ist Istfifll
meist da durstglebraä » fiabl ihr alle » Pleite leib Ihr!

Bergede »» juchie grau ' ' » tahraiidl ihm , Mann , der beide,,
stände, , in der Lust herumgeffituiinle ,,»d dem die Slimme über «n
fchnappcn Drohte , zu derubign,

Fra, , Bfirlner .erhob fich, Iie kamst» fich . . noch anirechl
erhasten . io hämnterfe oor Anfregmig da » arm «, kranke sterz.

Mi , zillerntan ständen Hand fie die stulbäntar zu.
Tfä, will Dir sticht» Schlecht «» wunfchsn trog Deiner stärk , lägt«

(Ir „ ,1t ichiuchzend», Stimme , aber hoffrnliich kommt rimnat der
Tag . der Di , zeigen wird , wie „ „ nch , Du ist,' aetau hast -Wir
habe, , „ ichis durchgebrast » und „erichmendel . das Brot , das ,»i,
elfe,, . ,st f,» ,e, „erdiem - » nd »denfowenia wie Du dakür kannst,
d.itz r'S Dir gni geig , kännr » mir distür . datz Ivir kein (filU' l haf-rn!

»Ir find „ nd, in unlrrtn delchribenen verhälmffkn zufrieden
aber Haft ganz nergrffen , wir — .

R „ hä,e aber auf . fonfl — „ nlerbrach er fie. „oileudest ,
„ich, . ,»»s er fagrn moffie . da feine Fron ihn , einen marnenden .
zmvari

Ifr brumniK noch einige „ndenllichr Work oor sich hin
Fron Bürkner mantk zur Tür . Ihr Bruder brebte firt, -

einmal nach feiner Schwester um , iandern irominrltr an den ,' enn
jcheihen her,,,,,.

Soli, » man da „ ich, autze , fld, fein , wenn man iv »irnas i,
- nichi» zu beitzen haben und dann noch an Slndieren d.-nkn

Bielinchi lag aber der Grund zu feinem « rast noch fieier
Denn er min in feiner laiche einen Brief von den, D-r.'k-

de» Tinstilul» zur Borderest, >ng auf do» fff „ iährig -,irn „ui . '
(kzanien . rnorfn ifgn mifgeieffl wurde , datz es ralfan , fei. wenn -
Sahn Kur , oo>„ fkzamen zurüstlreien würde , d» er keine Ai-st-'
Hab», di» Prüfung zu drstehen

Da fall doch gleich! ffimnai war Kurl fchon dnrchgefaii - r :
nun „och eimnol ! Und ha fatzlr man nfstll dir gnie Laune „nd
dnid ve,iiere „ -

llr.
M >„ ,rechen , D>, bist in still „ nd stehst ft» bleich aus ! iM*

Du Dich „ ich, wohl - fronte » dith taforgf die Mutter , f -'
flbenb ichwetgfam . vor ftd, hinstarrend , am Vien fotz. Wnin-
des Atantaften » war ihr da » nicht Io ausgefallen : aber !«g> NN-
ff» da » veräntarte Wefen der Muster , dir ianst von einer geM
Redfefigkeit war .

D„ . Mütterchen , „ nier Ihanfmar will henie hnnimetn -
gianbe . der kommt nor morgen früh nicht heim ! Aber ma» b-
In , mir , D>, mell,ft ja k Du fotzt Dich doch nicht aufrrgrn

Anoftooll hiistie da» .„ ngr Mädstkn auf dir -JRuttrr , au » dn,
Augrn Iranr um Irrt „ r rann .

Korn», einmal her . mein Kind , jagte fie mit zitternder
fege Dich zu mir . ganz dich« — fo. „nd nun lieh mich an -

Odfth war hefremdel oa „ der Mntirr An „ ,,h Itfeife, du
sich « tr nicht erklären fonnfr ^

Sie kniet» »or ihr nieder , dir Arme »m der Muster ' iüiiru
fchittNg»,, . und fchlug di» fchäne» -Augen ooll zu ihr auf.

»lifo, ma » gib ! e». Mniterchenk . .
Edith , lag ' — Haft Du Herrn Waidom . Mar,ha » BrtstNNia

grrn gehabt?
Bei bie.cr unvermuteten Frage rrrätrte bas .„»ge JJIaM“

tief.
Mutter , mir kommst Dn darauf ? . . .
Warum anfworirft Du mir nicht ? « o ist r « alfo rnah, -
SwI , warf Sdflh tan Kopf zurätk.
7>a, -Muster , es ist wahr ! TG, sonn nicht lügen . Ich n>a, >i>-
— doch ta>» fff n,m vorbei ! Aber woher weftzi 7>„ es'

rammst D„ darauf?
Alfo auch da» noch, murmelt » Fron Buiknrr.

iForlft -gung folgt .>



Halle kr,am 8. SBär* In seiner «
iSdHrtnietljicr einen Freispruch er,!

Eiaenlchait al » Kausnia »» bezw^
. . w_ ritfll . Kegen ”blctf ? Urteil . Sn»

de'kannllich großes Aussehen erre «lc, ist nun mit ifrfol « « erusung
cingdcol morde » .

Jranlfurl , 25. Mai Wulf ging hier die trlu vssenlliche
Tr.giin » der Vereinigung siidwesideittscher z,andel «fmmnern im
'Plirgersaal de, Rathauses vor sich, die über Erwarten zahlreich
an » »lien 55 Kammerbezirlr » Südwestdentschland » besuch! war.
Aach einer Aiwfxrach « wnede eine Entschlseßuna atigenannHen , die s
sich enlschiedetr gegen die säst lückenlose Zentralisierung der Krieg »,
wirtschast in Berlin Wendel »nd oerlnngt , daß Mi! diesem Vnslem
iür di» Uebergangewirrschas ! nnbeding ! gebrochen werden Mi,sie.
(kine Entschließung sorderie reich»,eseßiichr Maßnahmen . um Ei
saß-Lothrinarn so schnell wie miiglich wieder in die ihm zukqm-
niend .- Stellung innerhalb de» deutschen Wirlschns !»I»bens er»gii-
eßen . besonder » durch Wistmig Iür den Kriegsschadrn Endlich

wurde noch in einer weileren Beschiiehmig die Ued«rz « tgmig vertre
reu . dnh unbeichad «! einzeiuer durch besonder « Verhätsmsie gewisser
Erwerd »zweiae g»do!»»en Pindunge » Industrie und Aalsdei nur i»
sreier Wirtschdsk der so dringend ersordrrlichen » iedergesundun«
enigegengesührl werden können.

Wf in 1 1n j n in in d en lad Der elwa gusähriae Kuri
Tivif; erschich in derFlacht uom Sanwlag uut Eannian die 23|ähri«c
Margarete Fmigmann Mid dann sich selbst

- F» einer hiesigen Vadeanstast sprang ei» hinaer Mann in»
'Waller und fein »ich! inedr \illn Aarschein Die Leiche wurde nach
kurier .Seil geborgen , Die Persöulichkei ! de» Talen konnte noch
nichi rrmilleit werden . '

Usingen . 2II. Mai Die Stutionsgedände der Batmhöst - Wehr
lieini , Stoppern und Enaiburg wurden in einer der segle» Nächte
oon einer Diebesbande deiingesnchl . An allen Velen sielen den
Einbrechern Geldbeträge in di» Iiande . aus der Slölion Saatburg l
wurde » indem Zigarren und Uebensinillei geslohien . Loöami zer
Ilürle » die Diebe in « ehrhrim und Köppern zahlreiche Einrlch-
lueigvgegenstäiide und rernichlelen die Akten.

Vpser um vpser . Der 20 Mari lGNi war rin dedriiiungooolles
Dulum für den Rheingau Den » a» jenem Tage ging die Mark »,
bürg bei Braubach mil Genehmigung de» Kaiser » au » dem Besiftk
de» preichischeu Staate » in den der Ulliöngst iiwor aegründeten
..Bereinigung zur Erhaltung deutscher Burgen " iiber Du » Halle
aber mehr zu besagen ai « ein alitögiicher Krundstülksuerkaus.
Wichtigste Folgen für die Wissenschalt und siir die Bolkswirlschast
haben sichzunächst daran geknüpft . Denn die Bereinignug . deren
echusiherr S Kgl . höhest der Wrzo « Ernst Günther ,11 Scht - Swig
rwistein ist. beschloß alsbald , di» im Lause der Fahrhimd . i>- i» )
Verfall geratene Marksburg in ihren einsligen Zustand inrüikoer
sehen zu lasse» . Do » ist auner Ausbielung größter Sorgsall ge
«chehen. und so ist dem denlschen Aalerlanbe ein im höchste» Muhe
interessante » Denkmal der Wehrhaftigkeit und der Ueöenogewohii
Veiten gewaltiger Vorzeit erhalten und gesichert worden . Jnsolge
oieser grossarkigen Leistung aber hat sich die Autnierksainleit de»
»»Utlchen Volk», noch mehr den » .,uoor — und da » will gewiß oiei
besagen ! — jener Legend de» Itiheine » zugeniuni » . deren Schönheitis
und Erhabenheit durch di» hergesteilie Marksburg eine herrl .ch»
Llcigerung »rsahre » hat . Bildete dt» Burg ans ihrem steilen I
Bergeigtpsel , oon dem an » man »ine so wunderbare Aussicht über
Strom und Land genießt , schon ehedem da » Ziel zahlreicher
Wanderer , so sind deren neuerding » aUsiihriich niete lautende ge . .
norde » Und wahrlich , kein Wunder ist du». Denn schon ist'» I
überall in dem gesegneten Rhemgau . aber dennoch albt e» nur s
wenig » Stelen allda , die von solcher Stimmung der vergnüg .-,iheil!
umslossen , oon solcher malerischen Schönheit umzanbrrt sind, i
menige . wo Liederlang und « echerkiang so pröchtig zusammen . "'
stimmen . Wer die - Mark »dnrg einmal gesehen , in ihren alter »,
grauen Rauer » einmal gemfilt hat , den zieht e» immer wieder zu
ihr So war »» bisher . Aber r » soll gesorgt werden , daß sie noch
oiei stärkere Anziehung auvubi . Es werden Seiten kommru . wo
man au » allen beulsch»» Waue » zu dieser Burg waUsuhreu wird,
um in tiefer Dankbarkeit Opfer mit Vjiser zu u»,gelten Ein vpser
mahrhast erheb,nber Art ha , die ..Bereinigun , zur Erhaltung
deutscher Burgen " gebracht , indem sie den hochherzigen Entschluß
saßie , ihr kostbare » » eftßtum in ein Wim siir oerlehi » Krieger zu
oerwandeln ! So wirb da » Denkmal der alten jftlt einen Zweck
erhöhen , der , » der großen (hegenwarl erst recht würdig macht und
«er Zukunft zu Vorbild und Aneiserung dient . Solche » vpser aber
mit opferbereiter Tal zn oergesten . zum Gelingen de» «dein Plane»
nach Kräsle » beizuskeuern . da » ist oaterländische Pflicht . Röge . s
l«d«r Deutsch» ihrer sich »ingedenk halten ! Dr . Reinhard Loren,.

.MfMtnKln . Der « gl Landrai de» « reise , » reu,nach macht
Mannt -, Fn der lenken Zelt Uesen oieiiach -An,eigen ein. daß in
den Wirtichasleu aus dem Lande Weine zum Ausschank gelangen.
|.»l den .' » schon nach der Geschmaikprobe ein Znsaß oon Obstwein
oder Tresteiwasser angenommen werden muß . Dieselbe Wahr,
nehmmig wurde auch gelegentlich der Durchsiihrung der Weinkon
nulle gemacht In den meisten Fällen sedoch »rhölt der Wein,
kontrolleur bei der Prüsung der Schonkweine »iuwandsreien Wein
uorges«»!. E » muß daher hieraus der Rückschluß gezogen werden,
daß hl« Vermischung kurz vor der Abgabe an di» Gäste ersajgt.
Borau »slihtilch wird erst bei!., lkinschenken in da » Gia » die Per
mitchung mit dem oorrälig gehatteneu Obstwein uorgenommen
Dir Wirte sind daher sänttllch zu beiehr .-n und zu oerwarnen . «aß
ul» Schonkwein nur Wein oerabsoigt werden dars . der den Bor.
Ichristen de» Ges«», » »nllpricht . Vicht n»r der Weinkonlrosieur und
du» Nahrung,mittriunlersuchuligeaml werden mit aller Tatkras»
gegen derartige unlautere Rachenichaslen oorgeheu . sondern e»
werden auch Gäste in den Wirtichasleu »rlchelne ». die deaustragl
sind, die »or, «st,Uten Wein » ai » Proben »lilzunehwen . E » liegt
daher im eigensten Interest » h,r Gastwirt » iSchankwirtel . mir ein-
wandlreie Gelranke zu veradsoigen.

sich selbst »der Sünde bloß " , fühlen . .Einen hesonher » drastische»
Fall midru wir in der ..Berliner Morgenpost " notier , Danach
oerurieiite das Schiissengeiich , zu Kiiistr einen Mann , der sich aus
verbotenem Wege Wurst . Schinken , Mehl , Schweineileisch und an«
dere Schälle au , Mier . schöner Zen beschaiii halte . ,u SO Mark Geld-
straie Der Mann beruhigie sich bei dem Urteil »ichi, sauderu ieg ' e
«erusimg ein . Die Verhandlung vor dem Berusungsgericht . der
Straskammer Stendal , konnte jedoch nicht slullsindeu . weit — sich
Iauillnk>e Nichter siir deiangeu erklärieu ! — ? «. i » gibt nom Ntchre.
In Stendal . Sie haben zwar kein Xlrteil geichöpsl . aber doa , einen
Huri Verurteilten an den 'Pranger gestellt . Da » gesehiiaie Unrechi.
da» heule die bnchstabeue .ilandhabimg unserer « riegsoerorduungeu
bedeutet grgeuiiber dem imgesejilich»u Uiechl der Leidslhiis » ange
sich!» de» Versagen » unskrer amlUchen Erniihrungswirlschast.

Die Gfiindnng eine » Veich»dunde » säe Wimatkunst ist in
weiten « reisen beschiossen worden . Die Gründiin «»sistuug sittdel
am Sl . Mai in Berlin im Motel ..Prinz Albrech, " statt Dieser
Bund , at » Mittelpunkt aller Beslrebungen zu Gunsten einer echten,Sroßen.'leimaikunst.«iuer deutschen»„imallnltur.soll hauptsöchliäiie ln den oerschiedenen Landschasien und au den elnzetnen Orten
bestehenden Vereine , in Frag » kammeuden amtlichen Sielten , tver
täg». Zeitschristen usw .. die in seinem Sinne tüchtige Arbeit lelsirn
oder leisten können , ziiiammensaisen zn einem im Einzelnen
stärkeren und soweit ai » Möglich gemeiniamen krasioollen Wirken.
Er ioU aber auch selbst — durch regelmäßige Berichte an » allen
Gauen dazu instandgesetil - van sich au » im Großen aus die Er.
reichung der a,meinsamen Ziele hlnarbeiteu Ihre Majestät die
Malierin und Königin ist um lleberuahme der Schlrmherrschasi ge.
beten worden . Prosessar Dr . Friedrich Lienhard Weimar , Pro.
sessor Winrich Sohnreij Berliu und Prosessor Dr >>an » Thoma
Karlsruhe wurden zur Führung de» Aorstl, »» aulgesorderl . —
Etwa gewünschte Auskunst erteilt Frist Martin Nlnlelen , Bad
stoniimrg vor der flöhe . Ludwigslraße ti.

waembrnnn . F» Boiglsdors bei Warmbrunn i. Schlesien er.
mordete der Arbeiter Nirdors seine Kinder im Aller von 5 und !l
Fahren und erhängte sich dann Nirdors beging die Tat . well sich
seiner Wir « mit einer Kriegswiiwe Mtnbernifle entgegenftellkeu.

7k«uefie Nachrichten.
Berlin.  27 . Mal.

In der ..Täglichen Nundschau " liest man . Unsere Gegner er.
warten di» deutsch» Ossenslve mll einer nicht geringeren Span,
nun , wie wir . Mer mit weniger hossnungöuollem Gesiihl . F»
England erörtert man nach Llohd Georges Borgehen die Fort,
sestung de» Kriege « auch nach einer neuen Niederlage und in Frank
reich beweisen die Militärschrislsteller dem bedrüiklen Lande , dost
die nach einer denlschen Ossrusive etwa »olwendtg werdenden Niiif.
zöge den schliefiliche» Sieg der Entente nicht gesährden können.

Zn den Wirlschasttverhandlungen mit der Schweiz heißt e»
ln der „Nordhentschen Allgemeinen Zenung " Da Frankreich nicht
in der Lage ist. eine glanbhoste « egriindung siir sein überraschen,
de» Vorgehen zn dielen , so Hilst sich die Negiermift mir Aerleum.
düngen und Veschnldignngen Demschiand «, in der Erwnrlnng . da
durch die Stimmung in der Schweiz gegen Dentschinnd ausreizen
zn können.

Die . Kreuz, • Ituna " sind »!, daß Liöhd George iaugweilig wird.
Sri », Berechnungen über den U-Bookkele « stlmmie » nicht einmal
mll denen de» englische» illdmirassiabe » überein.

Zum lode de, ReichälaaoprLsidenlen«rimps.
Beriln,  27 . Rat . Der Reich,kan,ler Hai. wie die ..Nord.

ikliielne Zellmrg " »iltteili , an da » Neich»lag »präsidlmn
solgen'de» Telrgran »» aerlchteti „Dem N «ich»Iage spreche ich. zu-
demsche

Vermischte«.
verlln , 25 Mai . In der Preußllch -Süddeutiche » « labenlat

>«rie »leien in «rr vo » n >tta «».« t»hn»g lOOMOMark ans Nr . 3lldi .0
100 <)&.>. SM» Mark aul lilr 207 >7>l. 5l>00 Mark aus Nr . 4231
51-18« 2UHüf 21 IUI 25 762 85 705 45 380 40530 *4 37 1 54 «02
»l 71,4 74 553 73 252 77 404 71M3* 92 242 93ÖSO »3240 99 .845
110340 107 241 114 «09 145 520 120 504 140 730 145710 455 005
135 1*9 158 535 I767 #7 178 473 152 575 190 453 191 921 4924109
202 244 214 b21 219 117 227 043. — F » hfi 'Nachiniliaas Ziehung
lielen 15000 Mark aut Nr 5? i» 4. 3G >0 Mort aus Nr . 50003
1 in MM 19895« 224 150. 3000 Mark mit Nr . >282 4452 04«« 753
13532 23 023 48 155 45 705 37 007 35 870 03 003 «0 157 73 175
77 lill 51 »73 50 545 05 430 01III  05 135 101 515 111 150 124 101
Ul 701 135 426137902 142 411 113 110 140507 103335 171 707
172 053 175 772 154 853 >01 571 204 742 207 107 205 430 213 700
'14 784 228 704. ivhm ' Gewahr .)

Heber 2» 888 « Iller kr « « iseenen « reu, »» »ester « lasse. Bon
der täglich wachsenden Zahl der Inhaber des Eisernen Kreuze»
.uiriier « lass, sind bi» sestl nicht weniger ai » über 73 000 mit der
eisten Klossk gleichsaü « auoaezeichnet morden . Sie gehören , wie
nur in der „Norddeulschen ?UI«eiiieiiieii Zeiluug " lesem » ich) nur
unserer , sondern auch de» vervündeke » Ariucen an . Das Ehren
'.eichen erster « lasse wird oon >4« sürstsiäieu Iruppeusuhrkru . 032
meueralen und 23 Ministern oder in gleich hohen Stellnngcii sich
bellndenden 'Wiirdenlrögern getragen . 45 «73 « iabv und
-uballernosstzlere sind glelchsall » mit der ersten Klasse auege-
zeichnet. Ferner veflften e» l l 437 dem Unterossizierstanöe ange
liorrnd » Personen und 3820 Mmmschoslen . sowie weitere 02? Milt,
lerpersonen . « rl den !2usls„ eilkral, »n 3330 . ln der Marine 4333.
beim Sanitat , und Beterinörkorp » 04l und beim Finendmiluioei
ioual 455. bei der Felbgeisllichkeil 75.

«schier und Schleichhandel . „Vernunii wird Unsinn ." Wenn
mau slehl, wie lagau », lageiu siir di» Bekampsuug oon hnnderl zu
>aiiig in die Spiungewebe unserer » riegsgeseste Beratenen kleinen
Sündern ein ganz Iinocrdällni »»uißiger Appornt aufqebaten mir «,
niahrend mnn dem Unwesen des Schleichhandel » und « rlegswneher»
i.Mganzen vöüig machllo » gegenüderstedt . in saßt einen der Mensch,
heil ganzer Jammer an . Zu bedauern sind in »leien Fällen die
'«irtlter, die durch den « nchstöbeu gezwnngen sind, oft dort zu
IKtiirn und zu s,rasen , wo sie. stih leihst fifiulhit , slihleu müfjUii,
.. im hier non Schuldgesilhl mit!) die .Bede Wille Teilsitchlich mehren

inb die Fülle , in denen Nichler sich bei Pra,essen wegen Ueberlie-
) I .) der Lebensmittksuervrdnnngen dir besangen erkläre », well sie

Reich im Name»der Netchöleilung.mein anseichtlgeo Beileid an.ßllch de, .stetmgange » seines Hoihoerdlenlen . langsöhelgen Wrrn
Prösldenlen an ». E » war ihm oergömit , i» großer Zeit drm
Valerlande Dienst » zu leisten , bi» ihrn immer «inen ehrenoollen
«last ln der Grichichl» de, drnlschen Reichstag «» stchrrn werden ."
Der Tochter de» Dahingeläiledeneii . der grau oon Reoern . sprach
brr Rrichpkanzler fein Beileid In esnem Telegramm an », worin »»
heißl : „Eine langsöhrigr geinelnsame airbeit im Parlamrm uerband
mich mll dem Arrtwlgien und ließ mich sein« prrsönllchen Cigrn-
jchaslrn und Fählgkrllrn würdigen . Sein » Verdienst » um da»
Vaterland ln sehr schwerer Zell werden bei der Reich,regierimg und
dem drntlchen Volke »nv »riesten bleiben ." Nähere » Over die Bel.
sestung. die MOIwoch stallsinden soll, wird heule bekanm gegeben
«erbe ».

Die Ikenbesehung de » Possens de » Beichslttgsprästdenlrn
ist so gedacht , daß die beiden ftärlsle » Fraktionen , da» Zenlrnm
und dle Sozialdemokratie , die infolge der Parleskonftellatio » von
>012 unverlrele » waren , herangezogen werden . Wie die „Bossische

»Zeitung"ersährl.kommen di»Adgeoednelen gehrenbach iZlr>rmdScheldemonn tLoz .l ln Betracht . Die Helden Blzepröslbenten Dr.
» inatl .l >md Dr . Dave tF . Bp . l würden an ihren Stellen
l. so daß ln Zuknnsl oler Mllglteder im Präsidium oorhau

de» mären . Die « andidulnr de» Grasen Posadowsk ». die in her
Prrssr erörtert worden war . wäre nach drr persölilichr » Seite hin
eine alle Parteien besriedigcnde Lösung . Sie scheiten aber daran,
daß der sruher » Stautssekretör Borslandsmtigtied einer der klein,
ften Fraktionen ist. der die jsroßen Fraktionen den Bortriit »ich!
lassen wollen . — Der „vorwart »" schreibt ) Znmlndest stnd di» bei.
den stärksten Fraklione ». Zentrum und Sozialdemokratie , berech
Hat. Ansprüche aus Beteiligung nn der Leitung der Reichslagsge
ichösle zu erhebe » . Ob ste dg» tun werden , steht bäht » . Der « o-
ziulbemokratse wenigsten » kommt e« aus keinen Fall daraus an.
iigendwetchen srnktionellen Ehrgeiz zu befriebiaen.

Berlin.  27 . Mai . Wie der „Beri . Lokal .Anzeiger " erfährt,
komm, , da die Wahl he » 'Nachfolgers siir « ämps nnzmeiselhast «inen
«gndidaien an » den Reihen der Mehrheitsparteien aus den Prösi
dentenstnhi de« Reichelag » dringen wirb , nichi so sehr der derzeitige
Varsistend » der Zenlrmnssratlion de» Reich »tag » Gröber in B»
irachl . ai » uielmehr dessen Fraklionskollege gehrenbach Die Gründe
daiilr liegen in dem Olesiindheilszustiinde Gröber ».

»ew wae pp» Gibroilor nach Gngsanb dnrchrVae» Tprp-do vrr-
fpotcrr Eamülft . 4m« ont etwa 4S0V Tonn»>>.«<!säWtlt nOteW. inrwi-
Mtrimtee ibrn frntnästl» «» Irupprnsean . pärter ,Lan >« nn» . *« 0
2848 11enUo-Aegsttee-T»nnen Mil eine» englischen«apallceirndkrs.
Imig a» voed eemiNell» ned«. _ ,

Der Ehrt de» Admirasstobes der Marine.

Wb AtnlUch. Große » hanptquai . .er . 27. Mai.

Weslllcher krsegslchaupliih.
SudwesUich v»n INeteee » « neben bei eesolgrescher Unle -. neh-

i' i" " ^ ü ^ r>!ll»rie?ö!!gk»>t" >»dte au den « anMsronlen «rsl in de»
TlochmUiag »sIunben aus . Die seinhUch» « rtltferle .« « r vor «llcm
im « cmmdgttlct . aus dem Ikorbuser der Ln». zwUchen Arra » »nd
Merl und ans dem westnser der Anere tätig . DI» Erkundmig »-
lällgke » blieb rege

Der Erste General,nnrlle rmelster : cudenborsl.

Einsendungenan, dem Ccfccfrctfc.
Di" Aurführunge » de» jherr » Obrrbüegermeifter » iu der Nr.

i 115 haben manche wünfchenswertc Ausliärrmg gegeben . Eine
' Lülke en,halte » sie aber dach: Wenn die Stadt Biebrich inhezug aus

Lebenimiitel in so prekärer Lage ist. dann hätte man doch füglich
eiwaNen dürse ». daß sie » och bemerkt hätte , wer sich seibst ettvo»
brfchasseir könne , solle die» rnhig Inn . Die großen Fabriken «eben
sich in dieser .Oinstcht oiei Miihez statt ihnen wenigsten » eine passive
Teilnahme zu bezeugen , werden diese Leben »mittel aber deschiag
nahm, , um nach 4 Wochen doch wieder Ireigegeben werben zu
müssen . Man könnte etnwenden ) Fa . hier handelt e» sich um
große Eenbungen de» Schleichhandel », gegen die vorgegangen wer
den muß . Die» ist erstcu » nicht zutressend . daher stek» die Nachtrag
iicho Freigabe , und zweitens ist k» auch bei harmlosen Rellenden
der Fall . Dem Wrrn llandra , ist z. « . ans dem Beschwerdeweg
ein Fall näher beschrieben worbe », wonach ein hier wohnender B»
amlrr , der im Anstrage seiner Firma eine Reise unternahm , am
Bahnhos tu Empsang genommen und wegen etwa mitgebrachler
Lebensmittel unlersucht wurde . Es war librlgen » eine erfolfllofe
Revision . W»r in Biebrich sestl man erst den « roßen Finnen
in , daß sie ihre Beamte » veranlasse », hier zu wohnen , um die
hohen Steuern miltrugeu zu helfen , »mm erschwert man c» be .i
große » Finne », siir ihre Arbeiter zu sorgen . Di » Lcnl « müssen
dann hier wohnen , höhere Steuern zahlen , ot» in Wi «»b»b»n, mm
bin sie gerne gezogen wären , bekommen aber oiei weiüger Leben»
Mine, a>» d»selbst, wenn ste sich solche selbst besorgen, riskieren sie.
solche abgenomineii zu erhallen , und au » einem solchen Zustande
lall dann Zusriedeuheil . ütuhf und Ordnung ersprleßen , die heule
»ölige » al » se ziioor sind. Aus die Borstellung de» »zoleiiergewer.
de» crwiderle wie belanur der Staalrsekretär v. Wasdom . der
Schleichhandel der f,oleiier » solle anshören . dasüx würden sie - der
besser beliefert werden Diese Antwort .,»!«>. mich der Bitdricher
Stadlverwallung de» Weg . wie ein nngeseszsicher Schleichhandel —
der oben ermähnte ist nber gelestlich zulälsi« — zu belämpsen ist.
Vielleicht ergreift eilt Sladwerorbnelrr bei nächster Gelegenheit -d>!»
Won und e» soll uns srenen , wenn über obencrwähm : Punkte
rdeilsoU » etwa « AusNärnng oerbreitet und durch rrnr Aussprache
zur Beruhigung der Bürgrrschntt drigrrragrn würde . .1.

Brieftaflen der Redaklio.t.
II . II . Der Ausnahmr Fhre » Eingesand steh, nicht» enlgcgni.

wird bitten )»doch um vorherige Mitleüung Ihrer - 'Jlameno.

«änigllche , Theater.
Montag . 27 . Mai . 7 Uhr . Ab . D. Dir orriorrilr Tochier.
Dienstag , 'öst.^Moi . 7 Uhr , Ab . A, Z »>» 2lM. Mal ») Marguretr

Uciidenztheatrr.
Manläg . 27 . Mai . 7 Uhr . Mehr.
Dienetag . 25. Mai . 7 .Uhr . Die reiche Frau.

Italien » Sorge « m Krieg und Frieden.
28. Mui . Der „Popolo d'Jluliu " sürchlel.

im Pariomem
L u a a » o , 28. Mal . Der „Povoio v

da» englische 'Beispiel der Friedensbebatie»
steäenb wirten länne »nd Aehnliche » durch di» itniienischeii Pari
ststeu im italienischen Parlament verursaitit werden wurde . Fu
Italien wachsen sen» Kreis«, die sich darüber errege », man könne
eil» » Tage » die ilalienischen Forderungen i» Pnri » und London
oi» imperialistische beurteilen und imter dem Drutt ungimstigcr

rilcher Perhaimilllöril Pi -rhailnisir al « Friedenshindernis fallen tnsini

3n Erwartung der deutschen Ossenstve.
Lugano.  20 . Mai „Eorrierr della Sera " berschln au»

Pari ») Die Verzögerung der seindlicheu Osseusioe begiunl mier
Ilärlirtt zu werden Seil mehrere » Nöchien mären die Schiuänsel
der oum schönsten Mondicheiu erleuchlel . aber diesen Vorteil hoben
die Deutschen nicht bcitusti . ..Secalo " meldet on » Pari ») Niemand
gianö » hier , daß da » Zögern der Deutschen die Bedenluug eine»
Verzichte » uns die Osseusioe stabe Federmaua erinnert sich, wie die
Demichcn am 21 . Marz plöstiich nach ganz kurzer 'ANillerieuorbe.
reilung ihre Graben oeriaiicn haben Dasselbe Mauöocr könne
siäi morgen wiederstote ». wenn alle » bereu ist. Fnzwischc » unter
lasien sie seistll jede lokale Kampklöligkeit . um ihre Piiine nicht zu
uerruteu . was Ihnen bisher uusgezekchnel gelungen ist. Niemund
tarnt sagen . I» o der Angriss iosbrechen wird.

Otr Tauchbooikrl««.
'Wim veI >>n . 2b. mol . Ikeue Unkerseebool »ersolge Int Sperr

I gebiet um Italien)
Füns Dam vier oon zusammen etwa

2 2 888 BrnIto • Hc « lster Tonnen,
hier »»» veesenfle da » von dem ftapitcinleutnant Winrich XXXVII.
Drin , von Brust ' bklrhllgle Un leri eestnot deal wer looll » g —ße
Dämpfer oon „ lammen rund 10 008 Brutlo .BegI6er -Ionnen . ij
darunter den Iranzöstsche» Tnipe >i>rmi «>>»rler ..Sunt Anim ". 0138
diuti .,WizisterIi -sii»ii.

sin Anschluß an . die um .5 » iui verösienltichten ülffoia « einer.
! Ibllreu, », » im Speergetilel um die Azoren ist nach>ci!a>>oi I' stzn-

slrlle» . daß ein vo-i ihm nu » einem groste -i grsichriteil Geieitliig « ns

vaeonssichllichr Witterung für dle Zeit uom Abend de»
27 . Moi bi» znm nächsten 2lbenb:

Wechselnd bewölkt , trocken, etwa » kodier.

Bekanntmachung . Die BohlenmelbekaNen iür gewerdt . « er
draucher oon monalitch 10 Tonnen und mehr kür den Monat Inns
1918 sind a »gekommen und können aus Zimmer 33 tu-» Rathauses
in Empsang genommen werden Die Meldung dal dl» zum 5. Sind
1911 4U«rsolgen.

Biebrich . 27. Mai 1018. Die VNokohlenstelli-

TMdlll : -8ehmntnip8nioa »>r . Bl . 8,1 . « » . « . hpeaff enb Best»,« .
nehme . Entetinue , mG .BlewepIUchl non EinrichtmiepgtnenN »».
den . hezw . srelwill !, « « bllesrrung mich von anderen « «vnftönden
au « kupsrr , Kupierlegierungen . TUckel, Mckeileglenuige » . « lumi-

nlum und Zirm,
vom 28. Mär , 1918.

Diese Velaiinlmochnng ist am 4. Mal 1918 ln der Biebricher
Tagespost oerösieinlschl worden . Die Au »si>hnm « lwstimmun,en

sind an de» öjsenllichen Anichlagsär -.Ie» und Plokattaiel » nn-ä Ingen und auch im Raihnn»»nd in der Ttlerallsammelstelle iman »h«s zur allgrmeine » Kenntnis ouagehängi . Di» Einwohner
werden « »bete », alle »nieigneien Meiallgegnrstönde baldigst »er
Sammelstell » zuzusühren.

Für dir Gegenltiinde der Beihe 2. 3 und 4 müssen hie » efttzrr
möglichst bald Ersahbeschassnng und Ausbau bewirken , » «n» die
Vesther Nicht in der Lage stnd. selbst Ersaß z» deschassen. so kann
für die unter lsd. Nr . 44, 45. 45 , 40 und 55 genannt, » Gegen
stände sGewichie , .i'iohlinaße . Brauseköpse , gensleeansse . Fenster-
knöps», Türklinken t oon der Mctollsanimelstelle Ersaß befdtafft
werden.

Dir Meidedogcn hierzu sind im Rakhauo . Zimmer 33. erhölllick)
und ansgefüllk d«rl dl» znm 2». Mal 1918 wieder adzugedrn.

Die Ablieserung aller Gegenstände der Reihe k soll di» zum I.
Fu »i >015 deendet sei».

Alle schnslsichen 'flnträge sind an die rmterzeschnete Vcrnnii
tun « zu richten

Mündliche Auskunst wird dort wahrend der Dienststtiudcn.
serner auch iu der Metullsammelstelle eneill.

Dir Sammelstelle ist jeden Dienstag »nd Freitag , oormiliag»
von 5- bi» II Uhr . siir die Meiallannahme geöstnri.

Biebrich , den 10. Mai 1918.
Der Magistrat fißauverwoiknng z_

Nachdem seilen » de» Könlglicheii vberoersiiheriingsiiml » zu
Aiiesbuden der Orlslolm dir den Landkreis Wiesbaden , sowie du* 1
den Geineindebezirk Biebrich iRheini vom k. Tu» d». 3». ander
weit soslgeseßt ist. äiiderl sich gemäß si 1240' R .-B . O. mich hie
'löste drr zu emrichienden 3nuvliden »er >ick>erung »beitrage . E .>
sind vom genaimte » Zestpnukl ab solgende Beitragsmarken zu
menheu:

zu nn

I

2.

3.

Fiit männliche versicherte pan 18—21 Fahren t0risiöt »i 3.30
i) I Wochenbeitruge der Lohnllassr I V zu 42 Psg ..

Für weldllchr Versicherte uo„ 18- 21 Fahren iON «lostn
2.40 . il) Wochen beitrage der Lohnklasse II i zu 34 Psg ..
Für männliche « trlidii -rir über 21 Fahre lOrislostn 4 — 11)
Wochonsteituiil . hei Lohnklassc V zu 50 Psg ..

4 Für weibliche Versicherle über 21 Fahre iOrlslohn 2.00 H)
Wochenlieilriigi der ilohtiflafje IV 42 Psg .,

3 Für lrhrllnge IOrlslohn 2.10 . il ) 'fvocheudeströgr der Loh ))
Itaise 111 sh 3t Plg.

0. Für Lehrmädchen iOrlslohn 1.70 , ln Wochrubeiiröge her
Lohnt,aste 11 ,11 20 Psg.

Dl » »orstehenden Säße gellen sür all « - Nchfmllglleder einer
KTankenkasse sowie siir solche Krauleukasseuwilglleder . bi» zu den
..u»stä )ibig B .-schnsdgieii " . zu den harwaeiverbeleelbeuden der Tu
duksudrikniuui und bei Terliliudusttie ndei zu de» s.-nstwie Ham
gew «,blich Beschäftlgleti « ehviin

Biebrich , den 22 Rai 1915.
Du» Prrsicheniiigsuiiil >' i P T r 0 p p.



' brt OrMobn«.
Urner ülbtinbcrmig der Uetamumacbunfi omn - < Otiober 1613

(Heg 2lmi »bl s : » ! ) imb 30 Üluflull 1916 (’R*U amlibl S . 2.«I>
m» d aut Grund »er SS 149, 130 der Reich . oeiiich' rungso ' dm .n,
das ortsübliche lagesenlgelt aewobnlicher Tageardeit « tvrtslohn)
inneedalb de» Regierungsbezirk » Wiesbaden ' ar die Ae» »om
1 Juli 1918 bis zur nöckisten allgemeine » onswbnlelklestun , wie
folgt anderweit feitgefegi

Für den Ber ' icherungs —
Amt » — Bezirk

3.6U 2.40
3.60 2.40
5.00 3 80

4.80 3.30
5.00 3 50
3.60 2.40
3.80 2.40
4.80 3.50
3.60 2.40
360 2.40

der Siadi Biebrich a Ki>
de» Streite* Biedenkopf
des Dillkreife»
der Stadt Frankfurt
de» Streife* Höchst a . M mit

Ausnadm » der Stadt
Höchst a . M.

der Stadt Höchst u. M
de» Streife* Limburg
des Vderladntreife»
de» Oberlaunuslreife»
de« vderwefterwaldkreife»
de« Bdeingaiikreile » — - -
des streife » Si « oarsdiiiif »» 3.60 2 40
de« Unlerladnkreifes 3.60 2.40
des Unieriaunuskreifes 3 60 2 40
des Unterwellenoaldkreife » 3 60 2.40
des streife » Ufinge » 3 .60 2.40
des streife » Westerbur « 3.60 2 40
de» streife » Wiesbaden Land

mit Ausnahme der Siadi
Biebrich a Rh 4 HO 2 !«»

tcr Stadt ltÖif*babcn 4.50 3.30
Ledrlinge zähle » zu de» iiiiige » Le»

Aeich»o»rfich»rung »ord „ ung,f.
'Wiesbaden , den 12 . 'April »918

Aeftfetzung i ii r Berfon » n
über 21 I.

M. « .
4 50 3 30

0.1 « 210 unt . 16 3.
mnnt weib! mnnt . werbt

M. M « M.
4.00 2.50 2.20 ISO
2.90 2.20 1.90 1.60
2.90 2.20 1.90 1.60
4.50 3 .30 2.70 2.00

3.90 2.80 2.40 1.80
4.20 3.00 2.60 1.90
2.90 2 .20 t 90 1.60
2.90 2.20 t .90 l 60
4.00 .3.00 2.40 1.90
2 .90 2.20 l 90 1 60
2.90 220 I 90 1 60
2.90 2.20 1.90 1.60
*2.90 2.20 1.90 1 HU
2.90 2.20 1.90 1.60
2.90 2.20 1.90 t .iK»
2.90 2.20 1.90 1.60
290 2.20 1 90 1 60

3.50 *2.40 2.10 1.70
4.00 2.»50 2.20 1.80

en (S 150 « dl 1 und 2 der

»önigl . 0beroer »chcru»g«ainl,

Borstedende Bekaniitniachun « wird hiermit oeröffentiicht.
Biebrich , den 22 . Mai 1018.

! >» » Berficherliugsainl 7 ii Irepp

Mn-Süffel-orfer-MindampWffahrt
Iahrplau zwischen '

Mainz.
Biebrich . > . . .
diiederwalluf . . . .

oettrich-W'ndel . . .
Fr »iu>»i»d«i>» . - -
dunlendeim . . « -
Aiioesdetm . . - .
Bingen.

Biugen . . .
Rüde , heil» .
r4eil»»de>»>
lirefweindeu»
SOtrich-Windel
vltoille . -
»liederwalliif
»liebiich . .
•)!!»»»,

Um
. ad 8.10
. y 8.35
. * 850
. | 9 .00
. I «JO

«UO
. V «35
. T 10.00
. ad 10,10

Mainz«. Singen.
Schnell «. ». K.

Dm . tim . Um . Um . Add»
10.10 12,00 2.00 3.30 6,00
1035 12» 2.« 3.55 8J0

12,40 2A8
10.55 12.50 3,65

1.10 3.25

11.40
11.50

4.10
4,20
4.40
4.50
.‘ .OS

IS
7.00m

Um . Um.
. ad 7.00 12J5
. y 7.>5 12.40
. V 7.30 >6 .55

s 7.50 1.15
. 8.00 1.-0

8.30 1.50
. | 6,45 2 05
■ ' « 05 2.25
. a» 9.25 2,45

1*45 430 5.20 7 .35
2 .60 4JO 5 .3» 7,45

Schnell !.
61m. Add ». 21bim.
.3,0' 8 .15
3.20 8 .30

1
4*35 7,30

5J0 ' »»25

7.50

ZL

Vaterl.FrauenvereinE.V.
Die Anzeige des Wiesbadener Mullcrfchutzes in der

diesigen Zeitung veranlaßt uns . auf die hier . leilweife beren»
(eit langer .'feil , bestellenden Einrichtungen in vieler fttnfiiill
vachniais aiifmcrUam zu machen.

1 . Mschnertnnenvfl « , « Wt Ich" Anmeldungen
fiir den südlichen Bezirk bi , Müdlslrasze bei Frau
Zchmoeider . Adeiheidfir . Ii. für den nördlichen Bezirk
bt-i Frau Bellefhaufer . Ralhausftr . 7,4. In den lest

' len zehn Jahre » betrugen die Aufwendungen hierfür
,4 701 .8.3 Mark.

2 . üWitörtÜAc sei» 1908 . Der Balerländischc Frauen
verein liefert ini BedürsnissaUe an Säugling ».
Lungenkranke , fllilende und werdende Müller unenl
gilllich die nötige Milch . Teil dem nahezu zehn
jährigen Bestehen hat er für .',6 387 .02 Mark Milch
unentgeltlich ausgegebcn.

3.  Mütterberatung seit mos . Unentgeltliche Speech
stunde jeden Freiiag nachmittag von 4— 5 Uhr durch

, alle Bicbricher Herren Aerzic . seil dem strieg durch
die Aerzlin Frau Dr . GerbernFölUuger.

4  ÖäUfllinasfärforfle seil lim durch g.' pruste
fnrankenschwesler und erfahrene SäugUngssürsoegerin.
UnenlgeUUche Sprechstunde inglich für Müller von
12— 1 Uhr . Adolsstr . 1. Besondere Beruckfichligung

> finden die unehelichen Rinder , weiche Ichvn fe» 1904
unter Aussicht des BalcrI . Frauenvereins flehen.

z . Eläuglingshetm , m den , Rinder , deren Mnlikv
anher dem Haufe urbeiteu . ebenfo verwalirlofl .' und
uneheliche Rinder Ansnahme und forgsälUge Pflege
sindeii.

_ Der Vorstand.
Brennholz , Breiter,
Kantholz , Stangen

liefert W . Gail Wwe., Sägewerk,
Biebrich , . Rb.

Briefträger verlor
Ui» Montag Margen 86 Mark
in ar iU' i» Geldbeutel von Dvh
deirnerSlr . bis Landdan » 'Müller,
wer ehrliche Finder wird erfuchl.
disield » In aiebrich . Aaldaus
llrahe 92 . .6 p bei Sstchel Wwe.
ubmaeben , bi 4>»i>sgetd,r und
diUelbe» erlebt werben Müllen . »

für leichte Büroarbeiten iolotl
geluckl

'Angelwle ,ii bzedallsanlprüilie»
unter 573 an die Mefchüflsflelle.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Sonntag früh 7 Uhr verlcbitd infolge eines Schlaganfalls mein geliebter

Mann, unter guter Vater,

der «v*ng«Utcb* Pfarrer

.tbeol. und pbU. C &lYltll ßCfbCtt*Dr,
3m Namen der Hinterbliebenen:

eitfabetb Gerbert, geb.«suinger.
Biebrich, den 27. Mai 1918.

Cag und Stunde der Beerdigung werden noch bekannt gegeben
Von Betuchen bittet man ableben ju wollen.

Hm 20 . dr . fllti . traf de^ unerbittliche C«d

Herrn Pfarrer

D. Dr. Gerbert
unerwartet in der Vollkraft feiner Jahre , lieber den viel ju frühen
Belmgang trauert nicht nur die evangelitd )» Kirche. londern auch die
Zivilgemeinde unterer Stadt . Denn auch der städtlfchen Verwaltung
widmete der Verblichene fein «eie* rege» JntertfTe, fein unermüdliche,
Schaffen . Jnsbtfondtrt wtikte er auf dem Gebiete der Schule al*
Lehrer sowohl wie al * Mitglied de» Kuratorium * der höheren Schule
und der Schuldeputation anregend fördernd , und befruchtend.

Sein Hndenhen wird auch bei un » ein gesegnete* bleiben!

Biebrich , den 27 . Mai 1918.

Der Magistrat: Vogt.

Brennholz,
Latte«and Schwarten
am » erkmmfcm 403

ttimmermeittet UoppDurkmM.

Tabatpflanzen"*
NI. Rulluraow . n . >A»>
machsn 50 Sl . 3 41
5.50 « U .. 500 6t . 25 . .. . .. . . . .
b»i Isrgt . UeipadiUN « V Hecht,
tgaetenba » . We »l»» -Tch6 »b «l«.

. . .uarmi--. 100ei.
411K. Mti.

Wer nimmt Wäsche
zum Waschen an? .

Mäh. in der CMiMItsIteUe. *

SommerZahrpläne• ■«ii io «»■
zu haben

Biebrldfer Tagespost.

Heu
VOR 115 Aulen Wiele »ul dem
Kal », zu »erkaufen . •

4I«b. Wiesbadener Sir . 73.

Kerellche Grübe aus dem Weilm
lende» Musseller 41>et Seid.
Heimlch 4i,nb . läeinrich wie »i>.

4lul Wiederlehn!

Vorschußverein in Ziebrich
eingetragene Genossenschaft mit beschr. haftpsltcht.

f /jus dem  Felde zurück, habe ich meine Praxis wieder
au ,genommen. ß Ho fi mann>

I Speziolarit für Lungenkrankheiten.
I Mainz.  Ludurlßstr . 12.
■ Sprechstunden : 1- 4 i hr nachmillags.

Di» durch Beschiuf , der ordenllichen Gcneraiveisammlun « vom
22 Mai 1618 aus

si'slgesrhle

6 '2  Prozent

Dividende für 1917
aelangl von heute an ans die voll ringezahste » Staimnanteile gegen
'Borlage der Mtlgliedsbücher zur Auszahlung.

lkdenso werden die Stamniumelle der Ende 1617 ousgesihiede-
nen Genossen gegen Rückgabe der Miglirdsdüchcr an dir lknip-
fangsbrrrchliglrn ausgeiah » .

DirjrmgiN Mllglieder , deren Llaniinanleile noch nicht voll
ringezahlt sind, rrsnchr » wir . ihre Milgtiedsbllcher zum Jufchreiben
der im Laufe des Jahre » 1617 geleistelen Luizahiunge » und der
auf das Gutlstiben entfallenden Dtoidende bei uns einzureichen.

Biebrich,  den 23 . Mai 1616.

Vorschußverein in viebrich
eingetragene Genoffenfchaftmit befchrönkterHaftpsttcht.

A. Hassenbach. Th. hahmann.

vnrkaus « iok

Tapeten
nur Qualitätsware , billig.

Wnnan weiter eteioender Freite u . »« nelimcnd « "
Werenmangel erfordert ea Ihr oigenes totere », » ,
iatil  ihren äuge nbllo kllo  heu . sowie späteren
Bedarf zu decken.

Ernst Leicht,
5!t7 Kfthww «n»rnC«4 7»t_

Lade«
mit Wohnung zn >» 1. Ju » m

}U acrhaulen . 572 »»" " etr -i . ; '6“
zlaiferstruhe 17/19 . Ralhausflraze 53, 1 r

Glucke

Dränier-Kirchenchor.
heute abend8v, Uhr 571

es Gesangstunde. &
Di , Milgtieber morde» gebeten , vollzählig und ciinkllid , zu eridieinfn.

MMer«.sonstige
sacharbeiier«.
Arbeiienmien

ftnben bnuernbe Bes<1>ästigimg
in der *57a

Selttellerei SSHnlein,
Schiersteini. Rheingau.

UnabhSng. Stau
ober Mädchen

sofort gesucht ^TRitobabciicr 6lrahe 31.
Suche für vor - u nachmittags

taubere Stau
ober Mädchen.

.Sft2 Näber es Nalbausttr . fl(>.

3 4 Stunden vornnttaos gesucht.
Näd . in der th -schäststteil'' . *

Verloren
von Neugasse über Ndolssplah.
Ndottttiasie . Milbvim .ttalie -Sir.
Hb.. tZbemttche Wer »e 'ütlncrt om
7'i Mai nachm , »ine Sroitbe
tSosdatt -ttbild»

ftiitbrv wird geb l^n . diesesve
offlcit De '.obaung ab .ugcben
• 51 ugaue ■>

Das Gerücht , bah ,ch über
meinen Mo,in und denen Tochter
nerdrettete . nebme ich als un
wabr zurück . ^ „ .

7ßr . Staili . Wmicicv.

Gleltro-Viograph.
t >eutr mm lernen Wale:

Das Doppelgesicht.
Drama in 4 Altten . *

wer niemals einen
Rausch gehabt. . .?

LulIIpfel ln .3 Ahlen von
Meutert . VanIniüUrr . Vettie.

rnöbl. wohn- u.
Schlafzimmer, ST0

enrnll. auch einzeln, zu vennielvn
Michael,*, ckaiserttrabe 34. ä

Sachwohmllg
im Ktnterbaus zu vrrmtelen

N oberes z'iauernr . 53 Drdd j

Groß. Stubeu.Me
mit Gas zu vermteten.

_ SadmoWf"Wohn-u.Schlafzimmer
schon möbliert und mit guter
Bedienung , von Dipl .-3ng
imelen gesucht.

Aussndrliche Angebote inner
67B an die taeschäststteUe

mUbti '? . ? " Zimmer
mtt Bedienung zu mieten gelum'

Ausfübtttcke ^lnqeboie nnt«
an dtp t^ .'sri' 'isteffefle d

.z'rmderlofe-. Cbepu-r nüfit
1- 2 .Zimmrr .WoW:
IN ruhinnn Kaule . _ . , . .. „

Annen . 11. 684 UNdie Geiidon . l'
Mf. J . mcc

3-Zimmervohnuost,
eventt . ? <ssnnnerwokin >"g w*
den barer ^Nantarde . ipforl oder
1 r»«l« u« mieten grjuckt

Angebote unser nb .'' an die
schaltvitt tie ds . Bl ei beten.
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